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Neustadt
SONNTAGS
SHOPPING
Bikemarkt 
Hans-Thoma-Schule

25. März
12-17 Uhr

Flohmarkt in 
Kirchzarten
Kirchzarten (hs.) Der diesjährige 
private Frühjahrs-Flohmarkt � ndet 
am Samstag, dem 19. Mai von 9 - 
16 Uhr statt. Auf dem weitläu� gen 
Gelände der Passage Freiburger Str. 
6 gibt’s Antiquitäten und Raritäten, 
Nippes, Kitsch und Trödel aller 
Art. Fürs leibliche Wohl sorgen die 
beiden gastronomischen Betriebe 
vor Ort.

Anmeldungen bei Marina Stai-
ger, Fa. PaperArt, Tel.: 07661 / 
909446. Der laufende Meter kostet 
wie immer 5.- Euro. Au� au ist ab 
7.30 Uhr.

Parkplätze für Beschicker und 
Besucher beim Dreisambad/Kur-
haus/Campingwiese, wenige Mi-
nuten zu Fuß.

Kirchzarten (gv.) Die Tempe-
raturen entwickeln sich in den 
zweistelligen Plusgrade-Bereich, 
die Narzissen und Krokusse sprie-
ßen - da kommen langsam wirklich 
echte Frühlingsgefühle auf. Mit 
diesem neuen Werbeslogan „echte 
Frühlingsgefühle“ wirbt der Ge-
werbeverein Kirchzarten für die 
Veranstaltung am kommenden 
Sonntag. Auch wenn die Veran-
staltung an sich kein Novum ist, 
schließlich ist es bereits der 21. 
„Radmarkt“, neu ist der Slogan, 
neu ist die Dachmarke „echt 

Kirchzarten“, die die Begeisterung 
und Leidenschaft umfasst, mit der 
sich das Kirchzartener Gewerbe ab 
sofort insgesamt präsentiert. 

Dass dies nicht nur eine leere 
Worthülse bleibt, können die Be-
sucher am kommenden Sonntag 
erleben. Die Mehrzahl der Kirch-
zartener Einzelhändler und des 
Gewerbes öff net am Sonntag von 
12.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Türen 
und freut sich, seine Kunden indi-
viduell zu beraten, tolle Angebote, 
Neuheiten, Geschenkideen für das 
Osterfest zu off erieren. 

Der Rad- und Inlinermarkt 
fi ndet parallel in der Fußgänger-
zone statt und bietet die ideale 
Möglichkeit sich nach günstigen 
Fahrrädern und Inlinern umzu-
schauen bzw. diese selbst diese 
zu verkaufen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, eine Standge-
bühr ab 5 Euro wird vor Ort kas-
siert. Der kostenlose Shuttlebus, 
der regelmäßig zwischen Parkplatz 
Campingwiese bzw. Bahnhofstra-
ße, dem Gewerbegebiet und der 
Rainhofscheune pendelt, unter-
streicht den Servicegedanken der 

Mitglieder des Gewerbevereins. 
Außergewöhnlich, und damit 
ein weiteres Merkmal für „echt 
Kirchzarten“, ist das Engagement 
der ortsansässigen Sportvereine, 
sozialen und karitativen Institu-
tionen, Gesamtwehr Kirchzarten, 
Grundschulen, Werkrealschule, 
Kindergärten, die sich in vielfäl-
tigster Form einbringen und diesen 
Sonntag zu einem ganz besonderen 
Erlebnis für Familien, Junge und 
Junggebliebene, Kleine und Große 
werden lassen. Ausführliche Infos 
dazu gibt es ab Seite 14.

Am Sonntag, 18. März:

Verkaufsoff ener Sonntag in Kirchzarten
 mit Gebrauchtfahrrad- und Inlinermarkt und großem Rahmenprogramm. 

Vorlese-Zeit 
zu Ostern
Kirchzarten (u.) Am Mittwoch, 
21. März, lädt die Kirchzartener 
Mediathek alle Kinder ab 4 Jahren 
in die „Lesehöhle“ der Talvogtei 
ein. Zunächst gibt es eine schöne 
Ostergeschichte zu hören, danach 
basteln alle gemeinsam kleine 
Osterdekorationen. Die Veran-
staltung beginnt um 15 Uhr in der 
Talvogteistraße 5, die Teilnahme 
ist kostenlos.

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

LAMMWOCHEN
spezialitäten 

vom lamm – badisch
bis mediterran

 

freitag, 16. märz bis
ostermontag, 2. april

Matinee der 
Chorgruppe 
Dreisamtal 
Buchenbach (u.) Am Sonntag, 
dem 25. März, veranstaltet die 
Chorgruppe Dreisamtal in der 
Sommerberghalle in Buchenbach 
ein Matinee mit Ehrungen. Geehrt 
werden Sängerinnen und Sänger 
für langjährige Sängerinnen- bzw. 
Sängerjahre im Chorverband Breis-
gau. Besonders Stolz ist man, dass 
auch in diesem Jahr wiederum Sän-
ger, für 60, 65 und 70 Jahre Singen 
im Chor geehrt werden können. 
Für die Geehrten singen die Män-
nerchöre Buchenbach, Kappel, 
Kirchzarten, Oberried, St. Peter 
und Zarten sowie die Gemischten 
Chöre Ebnet und Zarten und der 
Gospelchor „Zarduna Sing and 
Swing“.  Die Veranstaltung beginnt 
um 11:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Oberried-Zastler (glü.) Der 
Schützenverein Zastler lädt zu 
seinem traditionellen Theaterabend 
in der Goldberghalle in Oberried 
am Samstag, dem 24. März 2018 
um 20 Uhr ein. Auf dem Spielplan 
steht „Wunder über Wunder“, eine 
ländliche Komödie in drei Akten 

„Schnaps oder Weihwasser?“
„Wunder über Wunder“ in ländlicher Komödie von Franz Rieder beim Schützenverein

Mit großem Engagement vollbringen die Schauspieler des KKSV Zastler „Wunder über Wunder“.
Foto: Veranstalter

Theater, und zwar in der Komödie, 
die von der Laienschauspielgruppe 
des KKSV Zastler in diesem Jahr 
auf die Bühne gebracht wird.

Die Ausgangslage für das so 
turbulente wie unterhaltsame The-
aterstück ist rasch skizziert: Die 
Freunde um den Bauer Jakob 
Zähringer gehen einem munteren 
Hobby nach: sie brennen Schnaps. 
Heimlich, dafür aber in unheim-
lichen Mengen. Ihre Frauen sind 
es bald leid und gründen einen 
Antialkoholiker-Verein, erklären 
ihr Dorf kurzerhand zu einer alko-

von Franz Rieder. Was für ein 
Alptraum! Da wird über ein ganzes 

Dorf ein Alkoholverbot verhängt. 
Zum Glück geschieht das nur im 

Fortsetzung auf Seite 2

Kaiserstuhl-
wanderung
Dem Frühling entgegen 
St. Peter (u.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt bereits am 
Mittwoch, dem 21. März, (nicht: 
Samstag, 24.03.2018) Mitglieder 
und Gäste zur ersten Wanderung 
in diesem Jahr ein. Sie führt von 
Oberrotweil nach Sasbach. Treff -
punkt ist um 8.45 Uhr am Parkplatz 
Rossweiher, St. Peter. 

Die Hin- und Rückfahrt erfolgt 
mit dem ÖPNV (Regiokarte, evtl. 
auch Gruppenticket möglich). Vom 
Bahnhof Oberrotweil aus geht es 
durch die Reben über Bischoffi  n-
gen und den Hochberg, dann durch 
den Rheinauenwald hinauf zur 
Wallfahrtskapelle Litzelberg und 
hinunter nach Sasbach.

Die Wanderstrecke beträgt ca. 
12 km, Auf- und Abstiege ca. 150 
m, Rucksackverpfl egung empfeh-
lenswert, Möglichkeit zur Einkehr 
in Sasbach. Wanderführer ist Bernd 
Vogtmann, Tel.: 07660 / 574. 
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Aufl age: 28.350 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.),Dagmar Engesser (de.), Elke 
Sonner (es.), Reiner Schlebach (rs.), 

Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Fortbildung für MediatorInnen 
- Modul 2: Familien- und Elder-
mediation (Thomas Jennrich) Sa, 
24.3. und So, 25.3.18 jeweils von 
9.15 - 16.45 Uhr, 2 Termine, 230 
€ (ESF-Fördermittel von 30 bzw. 
50 %, je nach Alter, sind bereits 
bewilligt)
Mobbing in der Schule wirksam 
stoppen (Thomas Jennrich) Di, 
24.4., 9 - 17 Uhr und Mi, 25.4.18, 
9 - 16 Uhr (Pausen fakultativ), 2 
Termine, 230 €
Windows 10 (Andreas Reinhardt)
Di, 20.3., 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Termin, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
EDV-Datenmanagement (Priska 
Merkle) Fr, 23.3., 9 - 12 Uhr, 1 
Termin, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Grundlagen der EDV - Ganz 
entspannt! (Andreas Reinhardt)
Di, ab 10. 4., 9 - 12 Uhr, 4 Ter-
mine, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Modul 5: Bildbearbeitung (An-
dreas Reinhardt) Di, ab 10.4., 15 
- 17:15 Uhr, 2 Termine, Gebühr 
nach Anzahl der Teilnehmer
Windows Explorer - Dateima-
nagement (Andreas Reinhardt)
Di, ab 10.4., 18:30 - 21:30 Uhr, 2 
Termine, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Textverarbeitung in der EDV 
(Priska Merkle) Fr, ab13.4., 9 - 12 
Uhr, 4 Termine, Gebühr nach An-
zahl der Teilnehmer
Vortrag: Wasser - Lebensgrund-
lage, Handelsware, Konfl iktstoff  
(Dr. Karl- Rainer Nippes) Mi, 
21.3., 19 - 20:30 Uhr, 1 Termin, 7 €
Vortrag: Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung - auch für 
Menschen mit Beeinträchtigung 
(Uwe Matzeit) Mi, 11.4., 19:30 - 21 
Uhr, 1 Termin, 7 €
New-York-Bagels Kurs verscho-
ben (Rudolf Schwär) Fr, 23.3., 
17:30 - 20 Uhr, 1 Termin, 12€ 
(Küche der Schule St. Märgen)
Noch 1 Platz frei im Osterkoch-
kurs mit Sternekoch Sascha 
Fehrenbach Fr, 16.3., 17.30 - 22 
Uhr, 56 € (Küche der Schule St. 
Märgen)
Osterferien-Vorbereitungskurs 
für die Mathematikprüfung Re-
alschule (Tanja Lohfi nk)
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Ein neues Wohlgefühl mit
                               - Dachfenstern �nden.
Die Wohngesundheit fördern durch natürliches Tageslicht und 
frischer Raumluft.  
VELUX-Dachfenster mit dem passenden Sonnenschutz bieten 
Komfort und sind individuell kombinierbar. 

Einfach wohlfühlen und energiebewusst leben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 

Der Diesel-Skandal       AllerleiReim
Das Wiesel sitzt in einem Diesel
inmitten  Schadstoff riesel.
Wisst ihr weshalb?
Das Mondkalb verriet es mir im Stillen:
Das schwer getäuschte Tier
tut‘s um des Reimes willen -
Nonsens, frei nach Christian Morgenstern,
Forts. als Realsatire:

mitnichten - sondern deretwegen,
die bei dem Schwindel mitgemacht,
den Autobauer angefacht -
sell Männer mit den weißen Krägen.                        
Der Dobrindt als Verkehrsminister,
Wissmann als Auto-Lobbyister,
die jetzt, wo‘s rauskommt, stinkt und kracht,
sich sauber aus dem Staub gemacht.

Und nun von Scheuer und von Mattes
auch nur die gleichen Sprüche hat es.
Es handeln Autoindustrie
und Politik in Kumpanie -

dem Diesel-Fahrer groß verheißen
ein umweltfreundliches Mobil,
und ihn in Wirklichkeit bescheißen,
weil einzig der Profi t das Ziel.

Jetzt soll der Kunde, einstmals König,
der für sein Blech gezahlt nicht wenig,
mit „Abwrackprämie“ echt sich kaufen
ein neues Auto - oder laufen,
weil wegen Abgas-Atemnot
ihm bald schon droht ein Fahrverbot.
Er wird genötigt so, den Schaden
der Auto-Mafi a auszubaden.

Wann nimmt man endlich mal aufs Korn
die Paten wie Herrn Winterkorn,
die kriminell da hab‘n gezockt,
uns dies Desaster eingebrockt -
und nun im Luxus, ganz im Stillen
sich amüsier‘n in ihren Villen.        
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holfreien Zone und versorgen jedes 
Haus mit einem Weihwasserkessel. 
Ausgerechnet der alten und knie-
kranken Mesnerin fällt die Aufgabe 
zu, die Weihwasserkessel in den 
Häusern mit geweihtem Wasser zu 
beliefern. Indessen sinnieren die 
Schwarzbrenner über immer krea-
tivere Verstecke für ihren Schnaps 
und überlegen sich ein raffi  niertes 
neues Vertriebssystem. Man ahnt, 
worauf die Sache hinausläuft. Als 
alle Weihwasserflaschen gegen 
Schnapsfl aschen ausgetauscht sind, 
kündigt sich hoher Besuch an. Der 
Bischof kommt zur Firmung. Jetzt 
ist das Chaos perfekt und ein ra-
santes Verwechslungsspiel nimmt 
immer mehr an Fahrt auf.

Die heitere Verwechslungsko-

mödie, bei der die Lachmuskeln 
arg strapaziert werden, bietet den 
Laienschauspielern des KKSV 
Zastler jede Menge Gelegenheit, 
ihr Bühnen-Talent in geschliff enen 
Dialogen und witzig-verzwickten 
Situationen auszuspielen. Über-
zeugend vorbereitet hat sie dazu 
auch in diesem Jahr wieder Carmen 
Müller, eine routinierte Regisseurin 
aus Leidenschaft. Wie immer ist für 
Essen und Trinken zu moderaten 
Preisen bestens gesorgt – die Bewir-
tung übernimmt der KKSV Zastler. 
Und in den Pausen fi ndet wieder das 
allseits beliebte Barschen statt. Da-
bei winken den Gewinnern schöne 
Preise. Einlass in die Goldberghalle 
ist eine Stunde vor Beginn, ab 19 
Uhr. Der Eintritt kostet 7.- Euro.

„Schnaps oder Weihwasser?“
Fortsetzung von Seite 1

St. Märgen (glü.) Gemeinsam mit 
Bürgermeister Manfred Kreutz 
hatte der CDU-Bundestagsabge-
ordnete Felix Schreiner zu einem 
Bürgerdialog zur Landwirtschaft 
und zum Tourismus in St. Mär-
gen eingeladen. Vierzehn Bür-
ger nutzten die Gelegenheit und 
diskutierten mit Schreiner über 
Themen, die aus ihrer Sicht auf 
die politische Tagesordnung ge-
hören. So treibt die Landwirtschaft 
insbesondere die Neuansiedlung 
des Wolfs im Hochschwarzwald 
um. Gerade die kleinstrukturierte 
Landwirtschaft in St. Märgen, St. 
Peter oder dem Glottertal stehe bei 
diesem Thema vor einer großen 
Herausforderung, da sie für die 
Off enhaltung der Kulturlandschaft 
in den Steillagen auf den Einsatz 
von Schafen, Ziegen und Vieh 
angewiesen sei. Zudem forderten 

die Landwirte die Politik auf, die 
durch den Bund erlassene Dün-
geverordnung zu revidieren. Es 
seien für Steilfl ächen Ausnahmen 
notwendig. 

Seitens der Hotellerie und Gas-
tronomie wurde vorgebracht, 
dass der Ausbau der digitalen 
Infrastruktur zu den wichtigsten 
Bausteinen der Tourismusregion 
gehört und hier erheblicher Nach-
holbedarf besteht. Felix Schreiner 
sagte dabei seine Unterstützung 
für den Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald zu. Während seiner 
bisherigen Initiative als Landtags-
abgeordneter sei es gelungen, rund 
70 Millionen Euro Fördermittel in 
die Region zu holen. Dies sei ein 
Umstand, an den der 31-jährige 
Christdemokrat gerne anknüpfen 
will. In diesem Zusammenhang 
verwies er auch auf den Koaliti-

onsvertrag von CDU und SPD, in 
dem für den Ausbau des schnellen 
Internets zwölf Milliarden Euro 
vereinbart seien.

Mit Sorge betrachtete Bürger-
meister Manfred Kreutz die Dis-
kussion über eine Umweltzone in 
der Stadt Freiburg. Eine in diesem 
Zusammenhang angedachte Um-
leitung des Schwerlastverkehrs 
über Glottertal, St. Peter und St. 
Märgen in Richtung Breitnau sei 
verkehrlich ein Unding. MdB Fe-
lix Schreiner sagte zu, sich gegen 
diese Pläne zu stellen und sich für 
sinnvolle Lösungsmöglichkeiten 
einzusetzen. Kritisch sei für ihn 
als Verkehrspolitiker auch die Pla-
nung um den Falkensteigtunnel, 
der durch den geplanten vierspu-
rigen Ausbau der Stadtautobahn 
Freiburg noch größere Bedeutung 
gewonnen habe.

Schnelles Internet für St. Märgen
Felix Schreiner MdB im Dialog mit Landwirtschaft und Gastgebern vor Ort

Gemeinsam mit St. Märgens Bürgermeister Manfred Kreutz (l.) kam Felix Schreiner MdB (6.v.r.) mit 
Bürgern in St. Märgen ins Gespräch. Foto: Privat

Kirchzarten (es.) Single Wandern 
Schwarzwald veranstaltet im März 
zwei Wanderungen. Die erste Wan-
derung findet am Sonntag, dem 
18. März, statt. Sie führt auf dem 
Kirschbaumpfad am Kaiserstuhl. 
Treff punkt ist um 10.40 Uhr am 
Bahnhof in Sasbach am Kaiser-
stuhl. Die 13,3 km lange Strecke 

ist als mittelschwer bewertet. 
Eine weitere Wanderung findet 
am Sonntag, dem 25. März, statt. 
Treff punkt ist um 10.25 Uhr am 
Bahnhof in Achkarren. Die 14,5 
km lange Strecke von Achkarren 
über Liliental nach Bötzingen ist 
als mittelschwer bewertet. Inklu-
sive Pausen dauert die Tour etwa 

sechs Stunden. Nach der Hälfte 
der Wanderung wird in Liliental 
eingekehrt. Die Wanderungen führt 
die Kirchzartener Wanderführerin 
Andrea Klanerova. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Der Preis 
beträgt 24.- Euro/Person. Mehr 
Infos unter www.single-wandern-
schwarzwald.de.

Single Wandern im März

www.dreisamtaeler.de

Im ehemaligen Bürgertreff  im ZO – Zentrum Oberwiehre ist der 
Weiterbildungsanbieter „Die SeminareMacher“ eingezogen. Bereits 
im Februar zog Inspiricon ein, eine Firma, die in der IT-Branche 
tätig ist. Auch zu den aktuell freien Ladengeschäften im Einkaufs-
Center laufen vielversprechende Gespräche, teilte Center Managerin 
Sandra Westermann mit. Auf der Fläche des ehemaligen Eiscafés 
im Erdgeschoss wurde eine Interimslösung gefunden. Dort wur-
den kurzfristig mit Sitzmöglichkeiten des Bestandsmieters Tchibo 
Plätze geboten, um mit gewohntem Ausblick einen Café genießen 
zu können. Außerdem bieten Thomas Koch und Laura Bakker mit 
Laura´s Crêperie  ebenfalls auf dieser Fläche süße und herzhafte 
Crêpes an. Die Öff nungszeiten der Tchibo-Sitzfl ächen entsprechen 
den gewohnten Ladenöff nungszeiten, Laura´s Crêpes kann man zu 
am Stand ausgeschriebenen Zeiten genießen. Foto: privat

Kirchzarten (es.) Strom- und 
Wärmeversorgung mit möglichst 
wenig klimaschädlichen Emissio-
nen, ist für alle Menschen möglich. 
Mehr Information dazu und allen 

Energiefragen am Donnerstag, 
dem 22. März, Zeit und Ort bei der 
Anmeldung. Weitere Informatio-
nen 07661/4951 oder paul.frener@
beg-dreisamtal.eu.

Strom- und Wärmeversorgung

Infoveranstaltung
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W I R B R I N G E N 
K R E AT I O N U N D R E A L I S AT I O N 
I N E I N K L A N G

Schienenersatzverkehr – Fluch und Segen
Durch den Schienenersatzverkehr schlängeln sich auch zunehmend eine stattliche Anzahl Busse durch 
Kirchzarten. Hier versuchen zwei Busse im Birkenhof aneinander vorbeizukommen. Nach einigen Minu-
ten haben es die Fahrer geschafft. Geduldig warteten die Besucher der Kofferte in der Birkenhofscheune, 
bis der Weg wieder frei war.  Foto: Eike von Gierke

Kirchzarten (de.) Die Jugend-
referentin Christine Schweizer 
vom Kinder- und Jugendbüro 
Kirchzarten war begeistert vom 
zweiten Jugendpartizipationstag, 
der am vergangenen Dienstag im 
Kurhaus stattfand. „Es war ein 
bunter und vielfältiger Tag mit 
tollen Ergebnissen!“

Etwa 130 Jugendliche der Klas-
sen fünf bis zwölf aller Kirch-
zartener Schulen arbeiteten einen 
Tag lang an Themen, die sie und 
ihren Lebensalltag in Kirchzarten 
betreffen.

In vierzehn Workshops bearbei-
teten sie Themen wie freies WLAN 
und Plätze, auf denen Jugendliche 
sich aufhalten; wie soll die Burger 
Zukunft aussehen, wie der Basket-
ballplatz am Krüttweg in Zarten. 
Schule 2020 war ein Thema: was 
müsste verbessert werden und was 
können die Jugendlichen schnell 
und unkompliziert selbst ändern? 
Rasende Reporter setzten sich 
mit dem Aumattenspielplatz in 
Zarten auseinander und gingen 
dort auch in den Kindergarten, 
um die Kleinen in die Planung mit 
einzubeziehen. 

Wie bunt ist Kirchzarten, frag-
te eine Workshop-Gruppe und 
führte in der Fußgängerzone eine 
Befragung mit dem Blick auf die 
verschiedensten Menschen, die 
mit unterschiedlichen Bedürfnissen 
in Kirchzarten leben, durch. In 
Zusammenarbeit mit dem Schüler-
haus will diese Gruppe eine Party 
im Schülerhaus mit interkulturel-

Lebendige Jugendpartizipation in Kirchzarten

lem Kochen und interkultureller 
Musik feiern. Bauingenieure am 
Giersberg entwickelten als „Team 
Chillecke“ mit dem professionellen 
Planungsbüro KuKuk Ideen für den 
Giersberg, die sie als Modelle auch 
selbst schon bauten. Sie reichen 
von Hängematten über Outdoor-
sportgeräte bis hin zu Balancesta-
tionen mit Slackline. 

Die Eventmanager planten die 
Eröffnungsfeier für den neuen Platz 
am Giersberg. Sie gingen schon in 
organisatorische und technische 
Details und nahmen Kontakt mit 
eventuellen Sponsoren und einer 
Band auf.

Bunt ging es auf dem Markt-
platz zu. Dort verschönerte die 

Graffiti-Gruppe die Wand hinter 
der Sitz-Lounge. Um dieses Pro-
jekt zu verwirklichen, haben sich 
fünfzehn Mädchen bei der Aktion 
der Bürgerstiftung „Meine Idee für 
Kirchzarten“ beworben und 1000 
Euro gewonnen. Dadurch war es 
möglich, die Kunstaktion mit dem 
professionellen Sprayer Fabian 
Bielefeld umzusetzen und dem 
Marktplatz eine neue und markante 
Note zu geben.

Und last not least: die Filmgrup-
pe zog den ganzen Vormittag durch 
die Workshops und dokumentierte 
deren Arbeit im Juparti-Film 2018.

All diese Themen wurden auf 
vielfältige Weise sehr kreativ 
und auch aus unterschiedlichen 

Blickwinkeln heraus bearbeitet. 
So führten die Jugendlichen Ge-
spräche mit dem Bürgermeister, 
dem Leiter des Amts für öffentliche 
Ordnung und Bauhofmitarbeitern. 
Denn wenn sich viele Jugendliche 
auf öffentlichen Plätzen aufhalten, 
führt das manchmal zu Konflikten. 
Im Gespräch suchten sie nach 
Lösungen, die nicht unbedingt 
mit großen Kosten verbunden sein 
müssen. 

Die Ergebnisse der Workshops 
wurden an Nachmittag dem Ple-
num und der interessierten Öffent-
lichkeit eindrucksvoll präsentiert. 
„Es ist toll, dass die Jugendlichen 
in der Kürze der Zeit so aussage-
kräftige PowerPoint-Präsentation 
und Filmbeiträge zustande brach-
ten“, so Christine Schweizer. Es 
sei deutlich geworden, dass den 
Jugendlichen ein Mitspracherecht 
wichtig sei. Die Jugendlichen zeig-
ten so ihr Vertrauen in die Politik 
und große Bereitschaft nicht nur 
Wünsche zu äußern, sondern auch 
sich aktiv mit einzubringen. 

Bürgermeister Andreas Hall 
war ebenfalls beeindruckt und 
versprach, dass die Gemeinde die 
Projekte und Ideen der Jugendli-
chen aufgreifen wolle, auch wenn 
sicherlich nicht alles umgesetzt 
werden könne.

Der Abschluss des Tages fand im 
Jugendzentrum mit der bekannten 
Band El Flecha Negra statt, die 
nicht nur die Jugendlichen sondern 
auch Eltern und Jugendreferenten 
in ihren Bann zog.

Das Projekt Graffiti: die Verschönerung der Sitz-Lounge auf dem 
Marktplatz Foto: Kinder- und Jugendbüro Kirchzarten
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Wir starten!
Ab sofort kaufen wir gerne von den Milchvieh- 
betrieben im Dreisamtal und Umgebung  
die Kuh- und Bullenkälber.
Kontakt: info@baldenwegerhof.de oder Handy: 0171 / 36 4 03 20

Kirchzarten (u.) Am Freitag, dem 
16. März, 20.00 Uhr, stellt die 
Freiburger Autorin Flor Schmidt in 
der Kirchzartener Bücherstube ihr 
neues Buch „Weiter als das Ende 
- Wie mit dem Tod meines Sohnes 
etwas Neues begann“.

Als ihr 17-jähriger Sohn durch 
einen Verkehrsunfall ums Leben 
kommt, erlebt Flor Schmidt, dass 
die Extreme des Lebens oft unfass-
bar nahe beieinander liegen: Tod, 
Entsetzen und Schmerz auf der 
einen – Gnade, Glück und Liebe 
auf der anderen Seite. Auf ihrem 
Weg durch die Trauer sucht sie 
nach Antworten, die es nicht ge-

ben kann, und findet schließlich 
etwas, das viel wertvoller ist: eine 
intensive innere Verbindung zu 
ihrem verstorbenen Sohn, die ihr 
hilft, das Leben so annehmen und 
lieben zu können, wie es ist. Und 
das Vertrauen, dass der Tod nicht 
nur ein Ende, sondern auch ein 
neuer Anfang sein kann.

„Egal, ob Sie dieses Buch lesen, 
weil Sie selbst trauern, ob Sie es 
aus Interesse zum Thema aufge-
schlagen haben, aus Neugier oder 
um sich abzulenken: Sie werden 
der Liebe begegnen, sobald Sie 
zu lesen beginnen. Sie werden 
teilhaben an der Kraft einer Frau, 

die nicht müde wird, an die Tür 
zu klopfen, die Erde und Himmel 
trennt – so lange, bis sie endlich 
Antwort bekommt. Sie werden mit 
Flor durch dick und dünn gehen, 
und Sie werden es gerne tun, weil 
Sie von Anfang an ahnen, dass der 
Weg dieser trauernden und lieben-
den Mutter auch etwas mit Ihrem 
Weg, mit Ihren Gefühlen und mit 
Ihrer Beziehung zum Leben zu tun 
hat,“ so das Vorwort von Barbara 
Pachl-Eberhart.

Der Eintritt kostet 5,- €, Karten 
sind in der Kirchzartener Bücher-
stube unter Tel.: 07661 / 7 21 64 
oder info@ki-buch.de erhältlich.

Buchvorstellung in der Kirchzartener Bücherstube

Flor Schmidt: „Wie mit dem Tod meines Sohnes 
etwas Neues begann“

Kirchzarten (u.) Am Sonntag, 
dem 25. März, um 17.00 Uhr  wird  
Pfarrer Philipp van Oorschot als 
neuer Gemeindepfarrer der Evan-
gelischen Heiliggeistgemeinde 

Kirchzarten mit Oberried in ei-
nem Festgottesdienst von Dekan 
Rainer Heimburger in sein Amt 
eingeführt. 

Die Heiliggeistgemeinde Kirch-

zarten lädt herzlich zum Gott es -
dienst und anschließenden Emp-
fang im Evang. Gemeinde zentrum, 
Schauinslandstr. 8 in Kirchzarten 
ein.

Einführung von Pfarrer Philipp van Oorschot

LandFrauen-
Chöretreffen in 
St. Peter 
St. Peter (de.) Das LandFrauen-
Chörle St. Peter lädt in diesem Jahr 
zum traditionellen Chöretreffen 
am Sonntag, dem 18. März 2018, 
um 14.00 Uhr in die Festhalle St. 
Peter ein.

Das erste Treffen fand bereits 
2005 in St. Peter statt, seit dieser 
Zeit richten die LandFrauenChöre 
aus St. Märgen, Oberried, Stegen 
und Köndringen dieses Treffen im 
Wechsel aus. Den Besucher erwar-
tet ein stimmungsvoll klingender 
musikalischer Nachmittag.

Für das leibliche Wohl nach 
Landfrauen-Art ist gesorgt.

Kirchzarten (vhs.) Die VHS 
Dreisamtal e.V. lädt am Mittwoch, 
dem 21. März, 19.00 Uhr zu einem 
Vortrag „Wasser - Lebensgrundla-
ge, Handeslware, Konfliktstoff“ in 
den Raum Dunant, Altes Rathaus 
in Kirchzarten-Zarten ein.

Der Mensch kann vier Wochen 
ohne Essen auskommen - aber nur 
eine Woche ohne Wasser. Welt-
weit haben über 1 Mrd. Menschen 
keinen Zugang zu gesichertem 
Trinkwasser. Während Frauen 
und Mädchen in Afrika täglich 
10 - 15 km zurücklegen müssen, 
um Trinkwasser zu holen, drehen 
wir nur den Wasserhahn auf.

Wasser wird in Haushalt und 
Industrie benötigt. Weltweit wird 
das meiste Wasser allerdings für 
Bewässerung verbraucht. Wasser 
dient der Erzeugung von Energie 
und dem Transport. Aber das Was-

ser wird auch verschmutzt und es 
gibt trotz aller Maßnahmen bei 
uns noch viele ungelöste Proble-
me. Vor allem bei uns spielt das 
Wasser für Naturschutz und Er-
holung eine immer größere Rolle. 

Zuviel oder zu wenig Was-
ser kann eine Bedrohung sein. 
Hochwasser verursachen ge-
waltige Schäden, Dürren führen 
regelmäß ig zu katastrophalen 
Zuständen mit Hunger und Not 
in vielen Teilen der Welt. In 
dem Vortrag wird Referent Dr. 
Karl-Rainer Nippes anhand von 
konkreten Beispielen aus aller 
Welt die Vielfalt der Themen 
und Fragestellungen anschaulich 
machen.

Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich unter Tel.: 07661 / 
5821. Anmeldeschluss ist der 16. 
März. Der Eintritt kostet 7.- €.

VHS-Vortrag

Wasser - Lebensgrundla-
ge, Handelsware,  

Konfliktstoff
von Dr. Karl- Rainer Nippes

Dreisamtäler
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Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

Meine Angebote

im März & April

    Rückenmassage  45 min. 38 €

       Honigmassage  60 min. 48 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Hauptstr. 28, Kirchzarten

• Chinesische Fußreflexzonen-Massage
• Lomi-Hawaii-Massage
• Wellness-Massage
• Ayurveda-Massagen
März-Aktion : Öl-Ganzkörper-Massage 

 60 Min. , 49 €

Schmerzen im unteren Bereich des 
Rü ckens sind in Deutschland wie 
auch in allen westlichen Industrie-
staaten eine hä ufi ge Erkrankung 
mit oft deutlichen Einschrä nkun-
gen fü r den Einzelnen. Die ö kono-
mischen Belastungen fü r die Ge-
sellschaft sind zudem beträ chtlich. 
Dabei sind spezifi sche Ursachen 
fü r Rü ckenschmerzen (z.B. Tumor 
oder Entzü ndung) selten und zeich-
nen sich fü r weniger als 15% aller 
Fä lle verantwortlich. Ü ber 85% 
der Patienten klagen ü ber unspe-
zifi sche Rü ckenschmerzen, die 
als Spannung, Schmerz und/oder 
Steifi gkeit im unteren Bereich des 
Rü ckens wahrgenommen werden, 
vorwiegend im Bereich der Mus-
keln und des Bindegewebes (Fas-
zien). 
Die Osteopathie ist ein Behand-
lungssystem, das die Rolle des 
muskuloskeletalen Systems fü r die 

Gesundheit des Menschen betont. 
Durch geeignete manuelle Techni-
ken werden die Beweglichkeit und/
oder die Stabilitä t des Gewebes ge-
fö rdert und eine optimale Funktion 
des Bewegungs- und Halteappa-
rates unterstü tzt. Wichtig ist dabei 
ein ganzheitlicher Ansatz, der nicht 
allein auf die schmerzhafte Region 
fokussiert, sondern das Zusam-
menspiel vieler Kö rperregionen 
mit ihren Gewebeeigenschaften 
berü cksichtigt.
Eine große Ü bersichtsstudie, die 
im September 2014 in dem renom-
mierten englischen Fachjournal 
BMC Musculoskeletal Disorders 
erschien, ging nun der Frage nach, 
wie wirksam die osteopathische 
Behandlung bei erwachsenen Pa-
tienten mit unspezifi schem Rü -
ckenschmerz ist. Gemessen wurde 
der Erfolg an der Schmerzabnah-
me und dem funktionellen Status, 

d.h. an der Fä higkeit des Patienten, 
Alltagsverrichtungen ohne Ein-
schrä nkungen ausü ben zu kö nnen. 
Zudem wurde erfasst, ob es bei der 
osteopathischen Behandlung zu 
Nebenwirkungen kam. 15 Studien 
mit 1502 Teilnehmern erfü llten die 
Einschlusskriterien der Ü bersichts-
studie. Zehn Studien untersuchten 
die Wirksamkeit der Osteopathie 

bei unspezifi schen Rü ckenschmer-
zen, drei Studien die Wirksam-
keit bei Rü ckenschmerzen von 
Schwangeren und zwei Studien 
Rü ckenschmerzen von Frauen in 
der Zeit nach der Geburt. 
Die Ergebnisse drei Monate nach 
Studienbeginn zeigten, dass die 
osteopathische Behandlung so-
wohl den Schmerz als auch den 

funktionellen Status bei unspe-
zifi schen Rü ckenschmerzen ver-
besserte. Dies galt bei akuten und 
chronischen Rü ckenschmerzen, 
bei chronischen Rü ckenschmerzen 
sowie bei Rü ckenschmerzen von 
Schwangeren und Frauen in der 
Zeit nach der Geburt. Die Verbes-
serungen waren statistisch signifi -
kant und klinisch relevant, d.h. der 
Behandlungserfolg war bedeutsam 
und eindeutig ein Ergebnis der 
osteopathischen Behandlung. Be-
sonders erfreulich war zudem, dass 
keine der Studien ü ber ernste Ne-
benwirkungen bei der osteopathi-
schen Behandlung berichtete. 

Quelle: Franke H, Franke JD, 
Fryer G: Osteopathic manipulati-
ve treatment for non- specifi c low 
back pain: a systematic review and 
meta-analysis. BMC Musculos-
keletal Disorders 2014, 15: 286.

Osteopathische Behandlung hilft bei unspezi� schen Rü ckenschmerzen
Ergebnisse einer großen Ü bersichtsstudie – 
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Osteopathie-Praxis  
  

           Sebastian Zaumbrecher   
 Osteopath – Heilpraktiker – Physiotherapeut - Chiropraktiker 
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www.osteopathie-kirchzarten.de 
 

             

bei Schmerzen und Funktionsstörungen 
am Bewegungsapparat, Inneren Organen & Nervensystem 

Physiotherapie Praxis Reimann
Inhaber: Daniel Reimann (Masseur)

Stockacker 5 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 - 98 89 95

Email: reimann@physioduo.de • www.physioduo.de

Zum 17. Mal fi ndet am 15. März 
2018 der Tag der Rückengesund-
heit statt. Das diesjährige Motto 
„Rückenfi t an der frischen Luft“ 
möchte dazu motivieren, sich 
mehr in der Natur zu bewegen und 
sportliche Aktivitäten im Freien zu 
genießen. Frische Luft belebt Kör-
per und Geist und Tageslicht sorgt 
zusätzlich für gute Laune. Initiiert 
und organisiert wird der Aktionstag 
von der Aktion Gesunder Rücken 
(AGR) e. V. und dem Bundesver-
band deutscher Rückenschulen 
(BdR) e. V. Rund um den 15. 
März fi nden bundesweit zahlreiche 
Veranstaltungen, Workshops und 
Aktionen statt. 
Bei Rückenschmerzen ist Bewe-
gung entscheidend
Rückenschmerzen zählen auch im 

21. Jahrhundert zu den größten 
Volkskrankheiten. Unabhängig von 
Alter, Bevölkerungsschicht oder 
Berufsgruppe – Rückenschmer-
zen können jeden treffen. Einer 
aktuellen Umfrage der Aktion 
Gesunder Rücken zufolge geben 
70 Prozent der 1.000 Befragten an, 
mindestens einmal im Monat unter 
Rückenschmerzen zu leiden. Rund 
zwei Drittel fühlen sich durch ihre 
Schmerzen in der Lebensqualität 
eingeschränkt. 

Auch wenn die Ursachen für die 
Beschwerden meist harmlos sind, 
sollten Rückenschmerzen behan-
delt werden. „Wichtigster Baustein 
dabei ist ausreichend Bewegung.“, 
so Detlef Detjen von der Aktion 
Gesunder Rücken. Werden Mus-
keln und Gelenke bewegt, wirkt 

das wie eine kleine Massage. Ver-
spannungen werden gelockert, die 
Durchblutung wird angeregt und 
die Schmerzen lassen nach. Eine 
Schonhaltung, also das Vermeiden 
von Bewegungen dagegen, kann 
die Schmerzen noch verstärken. 

Besonders förderlich ist dabei 
Bewegung an der frischen Luft: 
Der Stoff wechsel wird angeregt, 
der Blutdruck sinkt langfristig, 
die Produktion des Schlafhormons 
Melatonin wird reguliert und die 
Bildung von Glückshormonen 
gefördert. Entscheidend ist dabei 
nicht die Intensität der Bewegung. 

Ob ein Spaziergang, Radfahren, 
Nordic Walking, Inline-Skaten, 
Kanufahren oder eine Partie Golf – 
durch regelmäßige Aktivität lassen 
sich nicht nur Rückenschmerzen 
lindern, sondern Bewegung ist 
auch die beste Vorbeugung gegen 
Kreuzschmerzen. 

Der Aktionstag bietet vielfältige 
Angebote und Veranstaltungen
Gesundheitsinstitutionen wie ärzt-
liche und therapeutische Praxen, 
Rückenschulen, Apotheken sowie 
AGR-zertifizierte Fachgeschäf-
te bieten rund um den Tag der 

Rückengesundheit in der ganzen 
Republik ein umfangreiches Pro-
gramm mit zahlreichen Aktionen 
wie z. B. Schnupperkursen, Work-
shops und Infoveranstaltungen an. 
Im Zentrum steht dabei die Aufklä-
rung über die Therapie und Prä-
vention von Rückenbeschwerden.  

Rechtzeitig zum Tag der Rück-
engesundheit wird „Das große 
AGR-Rückenbuch – Rücken-
schmerzen gezielt vorbeugen und 
behandeln“ in neuer Aufl age bei 
Amazon und im Buchhandel er-
hältlich sein (ISBN 978-3-936119-
14-5). Der Ratgeber beinhaltet ak-
tuelle Erkenntnisse und zahlreiche 
Tipps zu den Bereichen Bewegung, 
Psyche und Ernährung sowie neue 
eff ektive Rückenübungen.

Bewegungstipps für draußen
Bewegung an der frischen Luft 
tut einfach gut. Zell-, Zucker- und 
Fettstoffwechsel lassen unseren 
Blutdruck sinken und beruhigen 
unseren Puls. Die Produktion des 
Schlafhormons Melatonin regu-
liert sich. Gleichzeitig produzieren 
wir im Freien Glückshormone: 
„Bereits wenige Minuten körper-
licher Aktivität in der Natur heben 

unsere Laune und verbessern 
unser Selbstwertgefühl“, so Detlef 
Detjen von der Aktion Gesunder 
Rücken. Die Auswahl an Möglich-
keiten sich draußen zu bewegen 
ist dabei groß. So sind allgemeine 
Bewegung und Sport ohne Geräte 
wie Wandern, Walking, Lau-
fen, Bergwandern, Schwimmen, 
Gymnastik, Fang- und Laufspiele, 
Yoga oder Meditation möglich. 
Oder Bewegung und Sport mit 
Geräten wie Radfahren bzw. rü-
ckenfreundliches Street-Steppen 
(www.agr-ev.de/stepper-fahrrad), 
Nordic Walking, Inline-Skaten, 
Volleyball, Basketball, Federball, 
Beachball, Klettern, Slackline, 
Skifahren, Segeln, Surfen, Kanu, 
Fußball, Tennis, Golf und Tri-
athlon.

Außerdem gibt es spezielle 
„Outdoor-Bewegungsangebote“ 
wie Fitness-Bootcamps, Functio-
nal Outdoor Training, Spiel- und 
Erlebnisplätze sowie Kletterparks.

Quelle: AGR

Über die AGR 
Seit über 20 Jahren widmet sich 
die Aktion Gesunder Rücken 
der Prävention und Therapie der 
Volkskrankheit Rückenschmer-
zen. Wichtiger Teil der Arbeit ist 
die Vergabe des AGR-Gütesiegels 
„Geprüft & empfohlen“, mit dem 
besonders rückengerechte All-
tagsgegenstände ausgezeichnet 
werden können. Weiterführen-
de Informationen zum AGR-
Gütesiegel und zertifizierten 
Produkten gibt es unter www.
ruecken-produkte.de

Bild: AGR / BdR

Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzartens, Freiburgs 
und der Region bieten am Samstag, 
7. April, eine Ausstellungsfahrt 
nach Frankfurt zu „Rubens. Kraft 
der Verwandlung“ im Städelmu-
seum an. 

Kaum ein anderer Künstler hat 
die europäische Barockmalerei 
so geprägt wie Peter Paul Rubens 
(1577-1640). Ein wenig bekannter 
Aspekt seines Schaffens betrifft 
seinen Umgang mit Werken an-
derer Künstler. In besonders freier 

Weise nutzte er sie als Inspirations-
quellen für seine eigenen Gemälde. 
Neben antiken Originalskulpturen 
aus Marmor und Bronze werden 
auch Gemälde und Grafi ken sowie 
Skulpturen von Rubens’ Vorläufern 
und Zeitgenossen zu sehen sein, 
darunter Schlüsselwerke von Tizi-
an, Tintoretto und Caravaggio, von 
Goltzius, Coxie, Giambologna, 
van Tetrode und van der Schardt, 
von Elsheimer, Rottenhammer und 
Rembrandt. Die etwa 120 Objekte 
umfassende Sonderausstellung 

vereint Bildhauerei, Grafik und 
Malerei, um an exemplarischen 
Werkgruppen Rubens’ Methode 
der Inszenierung wohlbekannter 
wie ganz neuer Bildthemen auf-
zuzeigen.. Es öff net sich ein fas-
zinierender Blick auf intelligente 
Bildstrategien und überraschende 
Motivverwandlungen u.v.m.. 

Außerdem bietet die VHS eine 
weitere Ausstellungsfahrt am 
Samstag, 14. April nochmals nach 
Frankfurt an zu „BASQUIAT. 
BOOM FOR REAL“ in der Schirn 

Kunsthalle. Blut, Baseball, Bas-
quiat ! So eroberte ein Newcomer 
ohne akademische Ausbildung 
das New York der 1970er Jahre. 
Der junge Mann, der aus der 
Post-Punk-Underground-Szene 
von Lower Manhattan kam, zählt 
heute zu den wichtigsten Künst-
lern des 20. JH‘s: Jean-Michel 
Basquiat. Zusammen mit Al Diaz 
hinterließ er unter dem Pseudonym 
SAMO© Graffiti-Botschaften 
auf Häuserwänden, zeichnete mit 
seinem eigenen Blut, collagierte 

Baseball- und Postkarten, entwarf 
seine eigene Kleidung, malte auf 
Türen, Fensterrahmen und auf 
riesigen Leinwänden. 

Seine lebendige, rohe Bilderwelt 
entspringt einer geradezu enzyklo-
pädischen Belesenheit, die sich in 
großen Schrift- und Textfragmen-
ten durch das gesamte Werk zieht. 
Erstmals nach 30 Jahren wird in 
Deutschland dabei auch Basquiats 
Beziehung zu Musik, Text, Film 
und Fernsehen in einem überge-
ordneten kulturellen Zusammen-

hang deutlich. Eine Ausstellung in 
Kooperation mit der Barbican Art 
Gallery, London. 

Die Reiseleitung hat bei bei-
den VHS-Ausstellungsfahrten 
die Kunsthistorikerin Christine 
Moskopf. Anmeldung bei den 
Volkshochschulen und bei der 
BusFa. Winterhalter unter Tel. 
07661/9019200. Abfahrt: 7.30 Uhr 
Freiburg, Konzerthaus zw. 13.00 
und 15.00 Uhr Führung in der Aus-
stellung, danach Zeit zur eigenen 
Verfügung. 17.00 Uhr Rückfahrt.

VHS-Ausstellungsfahrt: Rubens. Kraft der Verwandlung
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

EXPLORE E+ 2
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Yamaha 
Mittelmotor, 250 W, 80 Nm, Shimano Alivio T4000 Schaltwerk, AluxX SL 
Aluminium Rahmen, Gabel SR Suntour NEX-E25 HLO, 63mm, 4A Schnell-La-
degerät...

2399,- €80 Nm
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Kurzfristig lieferbar!

Auch als Damenrad 
erhältlich

Im ehemaligen Bürgertreff im ZO – Zentrum Oberwiehre ist der 
Weiterbildungsanbieter „Die SeminareMacher“ eingezogen. Bereits 
im Februar zog Inspiricon ein, eine Firma, die in der IT-Branche 
tätig ist. Auch zu den aktuell freien Ladengeschäften im Einkaufs-
Center laufen vielversprechende Gespräche, teilte Center Managerin 
Sandra Westermann mit. Auf der Fläche des ehemaligen Eiscafés 
im Erdgeschoss wurde eine Interimslösung gefunden. Dort wur-
den kurzfristig mit Sitzmöglichkeiten des Bestandsmieters Tchibo 
Plätze geboten, um mit gewohntem Ausblick einen Café genießen 
zu können. Außerdem bieten Thomas Koch und Laura Bakker mit 
Laura´s Crêperie  ebenfalls auf dieser Fläche süße und herzhafte 
Crêpes an. Die Öffnungszeiten der Tchibo-Sitzflächen entsprechen 
den gewohnten Ladenöffnungszeiten, Laura´s Crêpes kann man zu 
am Stand ausgeschriebenen Zeiten genießen. Foto: privat

Ebnet (fg.) Angefangen hat alles 
mit der Sammelleidenschaft seines 
Vaters, berichtet Axel Steinhart, 
der selbst seit langem Kunst zum 
Thema Dreisamtal sammelt. Ir-
gendwann – genauer gesagt vor 19 
Jahren – kamen dann Wagenfeld-
Produkte dazu. „Das Sammelkind 
ist noch relativ jung“, sagt Steinhart 
dazu. Wilhelm Wagenfeld (1900-
1990) war der wohl bekannteste 
deutsche Produktdesigner des 20. 
Jahrhunderts. Fast jeder kennt – oft 
auch unwissentlich – die zweckmä-
ßigen Werke des Bauhaus-Schülers, 
die Produktpalette reicht von Be-
steck, Gläsern, Teekannen bis hin 
zur berühmten Wagenfeld-Lampe, 
die im Original 37.000.- € wert ist. 

Das alles – allerdings keine Ori-
ginallampe – hat Axel Steinhart in 
den letzten knapp zwei Jahrzehn-
ten in mühevoller Kleinstarbeit 

Wagenfeld-Sammlung geht auf große Reise
Der Kirchzartener Axel Steinhart stellt seine Sammlung Museum in Tel Aviv zur Verfügung

Axel Steinhart mit Teilen seiner Wagenfeld-Sammlung, die am Sonn-
tag in der Ebneter Schlosskapelle gezeigt wurde. Foto: Felix Gieger

zusammengetragen, etwa 700 
Stücke umfasst seine Sammlung, 
die keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit erhebt. Diese wird 
nun in den nächsten Tagen nach 
Tel Aviv in Israel verschifft. Dort 
soll ein repräsentativer Teil der 
Sammlung – für alle Produkte 
ist momentan noch kein Platz 
– im Bauhaus-Museum im Max-
Liebling Haus ausgestellt werden 
und der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden. Doch bevor die 
Sammlung auf große Reise geht, 
wurden Teile am Sonntag in der 
Kapelle des Ebneter Schlosses für 
interessierte Besucher aus- und von 
Axel Steinhart vorgestellt. 

Seiner Sammelleidenschaft will 
Steinhart übrigens auch in Zukunft 
nachgehen. „Ich gehe einfach sehr 
gerne auf Flohmärkte“, erzählte er 
am Sonntag schmunzelnd. 

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Groß war am Freitagmittag die 
Freude bei den Absolventen des 
10. Berufsvorbereitungskurses für 
Menschen mit kognitiven Einschrän-
kungen, als sie ihre Teilnahmebestä-
tigung der Akademie Himmelreich 
ausgehändigt bekamen. Sie können 
sich nun in den Berufsfeldern Hotel- 
und Gaststättengewerbe, Hauswirt-
schaft und Hausmeisterdienste auf 
einem sozialversicherungspflich-
tigen Arbeitsplatz bewähren. „Der 
Arbeitsmarkt wartet auf Sie“, bestä-
tigte ihnen der Alexander Schweizer, 
Teamleiter bei der Agentur für Arbeit 
Freiburg, „Sie werden gebraucht.“

Jochen Lauber, Geschäftsführer 
vom Hofgut Himmelreich, konnte 
neben den Teilnehmenden, ihren 
Eltern, den Praxisbetrieben auch 
Vertreter verschiedener Partner von 
der Arbeitsagentur, der IHK, dem 
Integrationsfachdienst, der Gemein-
de Kirchzarten sowie den Mentoren 
und Ehrenamtlichen der Akademie 
begrüßen. Die Teilnehmenden hätten 
mit der qualifizierten Unterstützung 
der Akademie eine große Leistung 
vollbracht, die ihnen nun den Weg 
in die Gesellschaft öffne. Seit zehn 
Jahren gehe die Akademie Himmel-
reich bereits diesen erfolgreichen 
Weg – Kurs 12 stehe bereits in den 
Startlöchern. Für die Agentur für 
Arbeit gratulierte Alexander Schwei-
zer den Teilnehmern: „Sie habe 
eine intensive Zeit durchgestanden, 
einen Meilenstein in ihrem Leben 
gemeistert.“

Für die Gemeinde Kirchzarten 
betonte Bürgermeisterstellvertreter 
Peter Meybrunn, dass in der Aka-
demie Himmelreich etwas Beson-
deres geleistet werde: „Hier wird 
Inklusion im wahrsten Sinne des 
Wortes gelebt. Kirchzarten ist stolz 
auf dieses Leuchtturmprojekt.“ Er 
dankte den Partnerbetrieben, dass 
sie Arbeitsplätze für Menschen mit 
Handicap bereitstellten: „So haben 
Sie ein komplettes Abbild der Ge-
sellschaft in ihren Betrieben.“ Und 
den erfolgreichen Kursabsolventen 
rief Meybrunn zu: „Glückauf für 
die Zukunft.“

Bewegend war dann die Übergabe 
der Teilnahmebescheinigungen. Die 
Mentoren der Akademie, die intensiv 
in den 18 Monaten für die Begleitung 
verantwortlich waren, sowie Sophie 
Altenburger und Monika Pollmann 
von der Akademie unterstrichen, wie 
intensiv – und bei weitem nicht im-
mer eben – die Kursarbeit in Theorie 
und Praxis verlaufen war. Deutlich 
wurde dabei, wie wichtig die jungen 
Mitarbeiter mit Handicap auch für 
die Betriebe seien. Sie hätten mit ih-
rer besonderen, oft unbekümmerten 
und ruhigen Art viel zum Betriebskli-
ma beigetragen: „Sie haben den All-
tag bei uns entschleunigt.“ Einigen 
Absolventen konnte Anette Stetter 
von der IHK Freiburg zusätzlich 
Bescheinigungen über erfolgreiche 

„Der Arbeitsmarkt wartet auf Sie“
10. Berufsvorbereitungskurs der Akademie Himmelreich feierlich verabschiedet

Teilnehmende, Mentoren und Akademie-Mitarbeiterinnen des 10. Berufsvorbereitungskurses der Aka-
demie Himmelreich. Foto: Gerhard Lück
Modulprüfungen überreichen. Groß 
war auch die Freude bei den anwe-

senden Familienmitgliedern, die sich 
alle sehr lobend über die erfolgreiche 

Inklusionsarbeit der Akademie Him-
melreich äußerten.

Kirchzarten/Zarten (es.) Der Män-
nergesangsverein „Liederkranz“ 
Zarten e.V. lädt zu seiner diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung am 
Freitag, dem 16. März, um 20.00 
Uhr im Landgasthof Bären in Zarten 
alle aktiven und passiven Mitglieder 
sowie Freunde und Gönner recht 

herzlich ein. Neben den üblichen 
Berichten wird es auch Anmerkun-
gen zu einem Benefizkonzert zu 
Gunsten der St. Johanneskapelle 
in Zarten geben. Der MGV und der 
Gemischte Chor sowie „Zarduna 
Sing and Swing“ freuen sich auf 
zahlreiches Erscheinen.

MGV Zarten
Jahreshauptversammlung

Stegen (u.) Für alle, die Tanzen 
lernen möchten, bietet der Tanz-
sportclub Dreisamtal e.V. einen 
Kurs für Anfänger in Standard und 
Latein an. Dieser findet freitags 
von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 

Kageneckhalle in Stegen statt. 
Trainerin Iris Möller freut sich 
auf weitere Teilnehmer.  Nähere 
Infos bei Claudius Wenzler, Tel.: 
0761 / 2 56 17 (AB), Mail: tsc-
dreisamtal@t-online.de

Tanzen für Anfänger

Freiburg/Oberau (es.) Unter dem 
Motto „Das Wohnstift räumt seine 
Lager“ veranstaltet das Wohn-
stift am Samstag, dem 24. März, 
von 11.00 bis 16.00 Uhr einen 
Frühlingsflohmarkt und verkauft 
vielerlei Flohmarktschnäppchen 
wie Bücher, Hausrat, Nippes, 
Teppiche und Kleinmöbel. Auch 
die MitarbeiterInnen des Wohn-
stifts räumen ihre Bestände und 
Keller und verkaufen an separaten 

Ständen Trödel und Allerlei, für 
das neue Besitzer gesucht werden. 
Eine Gelegenheit zum Stöbern 
und Feilschen. Gleichzeitig fin-
den regelmäßige Hausführungen 
statt, bei denen Interessenten des 
Hauses die Möglichkeit haben, 
das Wohnstift kennenzulernen. 
Ein kleines Angebot an frisch 
zubereitetem Essen und Getränke 
runden diesen Tag im Wohnstift 
Freiburg ab.

Wohnstift Freiburg
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Schlosserei Schneider 
79254 Oberried
Schmiedegasse 2

TEL  07661 5317 
FAX 07661 5380

info@bauschlosserei.com  
www.bauschlosserei.com

Ausführung der gesamten Schlosserarbeiten

Zertifiziert nach
DIN EN1090 seit 2014

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern, 
Garage/n, Carports, Pflasterarbeiten, Gartenbau, 
Trockenlegung, Betonsanierungen, Rollrasen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de
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Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Dreisamtäler: Herr Vosberg, wel-
che kommunalpolitischen Themen 
liegen Ihnen denn am Herzen?
Vosberg: Das alles dominierende 
Projekt ist das Ursulinenprojekt, 
dessen erster Spatenstich am ver-
gangenen Samstag stattfand. Aber 
auch sonst haben wir im vergan-
genen Jahr enorm viel bewegt: der 
Kindergarten wurde ausgebaut, 
die Grundschule saniert, Straßen, 
Brücken und Wasserleitungen 
instandgesetzt und nicht zuletzt 
das Bürgerhaus in Hofsgrund den 
Bürgern übergeben. 
Dreisamtäler: Und was steht die-
ses Jahr an?
Vosberg: Wir gehen verstärkt den 
Glasfaserausbau an. Oberried ist 
eine Flächengemeinde mit vielen 
weit verstreuten Höfen. Unter 
diesen Bedingungen hat Oberried, 
wie viele anderen Gemeinden im 
Landkreis auch, keine Chance, 
dieses Projekt wirtschaftlich auf 
den Weg zu bringen. Deshalb 
haben sich die Gemeinden des 
Landkreises zu einem Zweckver-
band zusammengeschlossen. Der 
Zweckverband treibt jetzt erst 
einmal das Backbone-Netz, also 
das Rückgrat des Netzes, voran. 
Dort läuft auch zusammen, wo im 
Zuge von Kanalsanierungen oder 
Straßensanierungsmaßnahmen 
gegraben wird und es Sinn macht, 
Glasfaserleitungen zu legen. Der 
Zweckverband koordiniert das und 
so soll sukzessive ein vollständiges 
Netz entstehen. Das geschieht nicht 
von heute auf morgen, das ist ein 
Prozess, der seine Zeit braucht.
Dreisamtäler: Wie ist die Netzqua-
lität in Oberried?
Vosberg: Das jetzige Kupfernetz 
ist für die Bürger im Kernort halb-
wegs akzeptabel, das gilt auch für 
Teile von Hofsgrund. Schwierig 
wird es für Nutzer von Mehrfa-
milienhäusern oder intensivere 
Internetnutzung wie Streaming. 
In den Teilorten sind wir auf dem 
Stand der 90er Jahren.
Dreisamtäler: Ziel ist es, dass 
auch der letzte Hof dann einen 
Glasfaseranschluss erhält?
Vosberg: Mittelfristig ist das 
Ziel, Glasfaser in jedes Gebäude 
hinein zu bringen. Die Frage ist: 
Wo beginnt der letzte Hof? Es 
geht also um die Frage, ab wo der 
Eigentümer zahlen muss. Die Ge-
meinde legt die Leitungen bis zur 
Grundstücksgrenze hin, ab dann 

übernimmt der Eigentümer. Im 
Schnitt rechnet man mit 600 Euro 
für einen Hausanschluss. Dabei 
muss man klar sehen, dass dieser 
Glasfaseranschluss auch eine Wert-
steigerung des Gebäudes bringt, die 
Immobilie damit aufgewertet wird. 
Dreisamtäler: Macht Ihnen Hoff -
nung, dass es nun eine Staatsse-
kretärin für digitale Infrastruktur 
gibt?
Vosberg: Ich bin kein Mensch, der 
sich von Amtsbezeichnungen be-
geistern lässt und froh, dass Thema 
Digitalisierung nicht erst seit der 
neuen Staatssekretärin beim Bund 
angekommen ist, denn auf seine 
Zuschüsse sind wir angewiesen. 
Ich halte Glasfaser für eine so 
entscheidende Infrastrukturein-
richtung wie Strom und Wasser. 
Bedauerlich ist, dass die privaten 
Anbieter im letzten Jahrzehnt kein 
Interesse daran hatten, den Netz-
ausbau so voranzutreiben, wie es 
nötig gewesen wäre. Sie haben sich 
auf attraktive Regionen beschränkt 
und satte Gewinne eingefahren; 
Flächengebiete waren unattraktiv 
und unwirtschaftlich. Jetzt wo die 
öff entliche Hand sich bewegt, ist es 
plötzlich auch für die privaten An-
bieter eine Herzensangelegenheit, 
den Netzausbau voranzutreiben. 
Aber es geht nicht, dass die Priva-
ten in attraktiven, dicht besiedelten 
Gebieten absahnen und die Allge-

meinheit für den Anschluss eines 
abgelegenen Hofes zahlen muss.
Dreisamtäler: Der Gemeinderat 
hat sich in seiner letzten Sitzung 
mit der Umstellung der Straßen-
beleuchtung auf LED beschäftigt.
Vosberg: Oberried hat seine Straß-
enbeleuchtung vor etwas mehr als 
zehn Jahren auf eine Gasbeleuch-
tung umgestellt. Das Problem 
ist, dass wir keine Ersatzleuchten 
mehr bekommen. Es gibt nun 
Programme des Bundes, die den 
Kommunen energetische Sanierun-
gen schmackhaft machen soll. Wir 
gehen die Sache aber ein bisschen 
anders an. Ein Oberrieder Bürger 
vermittelte uns einen Kontakt 
zur TU Wuppertal und drei Stu-
dentinnen, die sich mit der Frage 
beschäftigten, wie man sinnvoll 
einen Ort beleuchtet, seine Plätze, 
Straßen und Wege. Über diese Ko-
operation haben wir ein kostenlos 
ausgearbeitetes Konzept erhalten, 
nach dem wir sukzessive vom 
Kernort ausgehend die Umstellung 
auf LED beginnen. 
Dreisamtäler: Das Thema Flücht-
linge beschäftigt auch Oberried.
Vosberg: Das bleibt eine unglaub-
lich große Herausforderung, weil 
sie schwer zu kalkulieren ist und 
wir nach wie vor einen kaputten 
Wohnungsmarkt im Dreisamtal ha-
ben. Die Kommunen stoßen an ihre 
Grenzen und das Damoklesschwert 

des Familiennachzugs schwebt 
über uns. In Oberried leben an die 
50 Flüchtlinge, anfänglich konnten 
wir Wohnraum von privater Seite 
bekommen, danach haben wir als 
Gemeinde selber Flüchtlingsun-
terkünfte gebaut und jede freiwer-
dende Gemeindewohnung sofort 
für die Unterbringung von Flücht-
lingen genutzt. Jetzt kommen wir 
nicht mehr da-
ran vorbei, uns 
mit Container-
lösungen zu be-
schäftigen, denn 
der Zustrom der 
Flüchtlinge in 
die Kommunen 
ist nach wie vor 
ungebrochen. 
Dreisamtäler: Mit dem sanierten 
Kindergarten kann Oberried den 
Rechtsanspruch auf einen Kinder-
gartenplatz garantieren, auch für 
unter Dreijährige?
Vosberg: Ja, wobei die Ganztages-
betreuung unter drei Jahren bei uns 
nicht so stark nachgefragt ist. In 
Oberried gibt es noch – anders im 
als im städtischen Raum – Famili-
en- und Nachbarschaftsstrukturen, 
die bei der Betreuung von Kindern 
vieles auff angen können. 
Dreisamtäler: Dies gilt auch für 
die Betreuung von älteren Men-
schen?
Vosberg: Wenn es um die Verein-

barkeit von Familie und Beruf 
geht, dann denken viele zuallererst 
an Kinderbetreuung, aber es geht 
genauso um ältere Menschen, die 
Betreuung, Zuwendung und Pfl e-
ge benötigen. Deshalb haben wir 
uns auch in Oberried auf den Weg 
gemacht, Möglichkeiten zu schaf-
fen, damit Menschen würdig in 

Oberried ihren 
L e b e n s a b e n d 
verbringen kön-
nen.  
Dreisamtäler: 
Und damit wä-
ren wir dann 
doch bei dem 
die Kommu-

nalpolitik dominieren-
den Ursulinenprojekt.
Vosberg: Das Gesamtprojekt 
besteht aus drei Bausteinen: es 
werden Pfl ege-Wohngruppen für 
pfl egebedürftige Menschen entste-
hen, die nicht mehr in ihren eigenen 
vier Wänden leben können; es 
wird eine Tagespflegeinrichtung 
geben, so dass Berufstätige ihre 
Angehörigen tagsüber gut betreut 
wissen; und es werden Wohnungen 
für generationenübergreifendes 
und barrierefreies Wohnen ent-
stehen. Dieses Projekt läuft unter 
der Trägerschaft der Gemeinde. 
Die Bürgergemeinschaft Oberried 
hat darüber hinaus ein Konzept 
organisierter Dienstleistungen eta-

bliert und bietet Alltagsbegleitung, 
Fahrdienste und Einkaufshilfen an.  
Unabhängig von diesem Projekt 
entsteht unter der Trägerschaft 
der Bürgergenossenschaft ein 
Wohnprojekt mit vierundzwanzig 
Wohnungen, mit dem Ziel eines 
sozialverträglichen Wohnungsbaus.
Dreisamtäler: Dann gibt es noch 
das umstrittene Thema Windkraft.
Vosberg: Wir haben überall das 
St. Floriansprinzip: Windkraft ja, 
aber nicht bei uns. Die Gemeinde 
Oberried könnte es sich auch ein-
fach machen, aber wir sagen, wenn 
Windkraft, dann in Gemeindehand, 
damit die Wertschöpfung im Ort 
bleibt. Und wenn wir Windanla-
gen bauen, dann da, wo der Wind 
bläst. Wir wollen unsere schöne 
Landschaft nicht durch den Bau 
von Windanlagen, die ökonomisch 
unsinnig sind, verschandeln. Und 
der windhöfi gste Standort ist nun 
mal der Hundsrücken …
Dreisamtäler: … auf dem laut 
RP auf keinen Fall Windanlagen 
gebaut werden dürften.
Vosberg: Das RP legt sich nicht 
wirklich fest, es schiebt immer 
Bedenken vor. Ich bin weder Or-
nithologe noch Biologe noch Bau-
rechtler. Deshalb hat die Gemeinde 
Oberried eine Expertise von einem 
staatlich geprüften Institut erstellen 
lassen, die zu dem Ergebnis kommt, 
dass Windkraft auf dem Hundsrü-

Bürgermeister Klaus Vosberg

Blick auf Oberried Fotos: Dagmar Engesser
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ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Suche Kundendienstmonteur

cken möglich sei. Die Bedenken 
des RPs wurden also ausgeräumt. 
Das RP hat nun aber neue Beden-
ken. Hinzu kommt, dass absurder-
weise die Ausschlusskriterien für 
Windkraft sind von Bundesland zu 
Bundesland unterschiedlich sind.
Dreisamtäler: Wie geht es jetzt 
weiter?
Vosberg: Ein erster Schritt wird 
sein, dass wir uns mit dem RP 
zusammen an einen Tisch set-
zen. Dann muss dort besprochen 
werden, was und wie untersucht 
wird. Entscheidend ist dann, dass 
das Ergebnis von beiden Seiten 
akzeptiert wird.  
Dreisamtäler: Unterstützt der 
Gemeindeverwaltungsverband die 
Gemeinde Oberried beim Standort 
Hundsrücken?
Vosberg: Der Gemeindeverwal-
tungsverband steht hinter uns!
Dreisamtäler: Der Gemeinde-
verwaltungsverband versuchte ja 
über fünf Jahre hinweg den Teil-
fl ächennutzungsplan Windkraft zu 
verabschieden. Erfolglos.
Vosberg: Zur Debatte standen 
zum Schluss noch die Standorte 
Flaunser, Streckereck und Brom-
bergkopf. Der Brombergkopf wird 
kommen, weil der Regionalverband 
diesen Standort ausweist. Über die 
anderen beiden Standort ist die 
Gemeinde Stegen nicht glücklich, 

was wir so akzeptieren, um die gute 
interkommunale Zusammenarbeit 
nicht zu gefährden. 
Dreisamtäler: Es wird also kein 
neuer Flächennutzungsplan Wind-
kraft verabschiedet.
Vosberg: Richtig, mit der Folge, 
dass der bestehende Flächennut-

zungsplan, in dem die Platte in St. 
Peter ausgewiesen ist, nach wie vor 
gültig ist, in dem Wissen, dass er 
rechtlich so angreifbar ist, dass er 
beim ersten Konfl ikt kippen wird. 
Der GVV wird aber keine weiteren 
Mittel mehr in Untersuchungen 
investieren. Sollte ein Investor 

Windanlagen errichten wollen, 
dann muss er nötige Untersuchun-
gen selbst fi nanzieren.
Dreisamtäler: Herr Vosberg, vie-
len Dank für das Interview! 

Mit Klaus Vosberg unterhielt sich 
Dagmar Engesser

Das Rathaus und die Klosterschiire, wo freitags Markt ist und am 23. März ein Konzert (siehe S. 21)

Die Info-Gartenstube bei der Klosterscheune
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SCHREINEREI

Manuela Hug

Hug Schreinerei GmbH
Am Bach 1a 

79254 Oberried

Tel. 0 76 61 / 93 83-13
Fax 0 76 61 / 93 83-73

manuela.hug@hug-schreinerei.de

www.hug-schreinerei.de

Oberried (glü.) Eine lange Ge-
schichte liegt hinter der Zimmerei 
und Schreinerei Hug in Oberried. 
Von Ferdinand Hug 1903 als Zim-
mereibetrieb gegründet, 1949 vom 
Sohn Fidel weitergeführt, übernah-
men 1985 die Brüder Bernhard und 
Herbert Hug als Gebrüder Hug mit 

Schreinerei und Zimmerei das Tra-
ditionsunternehmen. Jetzt wurde 
ein weiterer wichtiger Schritt in der 
erfolgreichen Handwerksfamilie 
vollzogen. Es erfolgte die Trennung 
der beiden Fachbereiche Zimmerei 
und Schreinerei, um der vierten 
Generation neue Entfaltungsmög-

lichkeiten zu eröff nen.
So hat inzwischen Schreiner-

meisterin Manuela Hug den Be-
trieb von ihrem Vater Bernhard 
übernommen, der sich nun voll 
auf den Ruhestand einlässt. Von 
2000 bis 2003 machte sie bei der 
Schreinerei Kleinhans in Kappel 
ihre Ausbildung, sammelte u.a. in 
England und anderen Betrieben 
praktische Erfahrungen und ging 
2006 auf die Meisterschule. Seit 
2008 ist Manuela Hug im Famili-
enbetrieb. Drei Fachkräfte stehen 
ihr zur Seite. Für Herbert Hug ist 
es für einen Wechsel zur nächsten 
Generation noch etwas zu früh, 
schließlich will der 58jährige 
Zimmermannsmeister noch einige 
Jahre aktiv den Betrieb mitgestal-
ten. Doch auch bei ihm hat Sohn 
Dominik inzwischen erfolgreich 
die Meisterprüfung geschaff t und 
sich in verschiedenen Bereichen 

weiterqualifi ziert. Insgesamt sind 
bei der Zimmerei Hug neun Mit-
arbeitende engagiert.

Nachdem vor zehn Jahren der 
Zimmereibetrieb der Gebr. Hug ins 
Gewerbegebiet „Im Brühl“ zog und 
die Schreinerei an der Hauptstraße 
in Oberried blieb, vollzog sich 
die Trennung der Fachbereiche 
immer mehr. Die jetzt entschie-
dene Teilung sei nur ein logischer 
Vollzug. Mit einem Umbau am 
alten Stammplatz – es entstehen 
sachgerechte Büroräume – schaff t 
Manuela Hug derzeit optimale Vor-
aussetzungen für die Eigenständig-
keit. Herbert Hug hat vor kurzem 
mit der Anschaff ung eines großen 
LKW-Krans gute Voraussetzungen 
für fl exibleres Arbeiten geschaff en.

Die Gebrüder Hug sind mit der 
Entwicklung ihres alten Familien-
betriebes sehr zufrieden. „Es ist 
doch super“, so Bernhard Hug, 

„wenn die nächste Generation 
folgt – und das mit Freude und 
Ehrgeiz.“ Manuela hat sogar vor 
einigen Jahren bei ihrer Hochzeit 
darauf bestanden, dass sie ihren 
Familiennamen behält: „Hug soll 
der Name des Betriebes bleiben.“ 
Und auch Herbert Hug ist stolz, 

dass Sohn Dominik „schon immer 
vom Holz angetan war“. Klar sei, 
dass ein solcher Betrieb immer 
Würde und Bürde bedeute, doch 
wenn das Herz dabei sei, mache er 
sich keine Sorgen um die Zukunft 
von der Zimmerei Hug – aber auch 
nicht der Schreinerei Hug.

Aus Gebr. Hug wurde Zimmerei Hug und Schreinerei Hug
Die vierte Generation geht neue Wege und bleibt off en für Gemeinsamkeiten

Sie sind die Schreinerei Hug (l.) – und das ist das Team der Zimmerei Hug (r.). – In der Mitte die alten und neuen Inhaber: Zimmermannmeister Herbert Hug, Schreinermeisterin Manuela Hug und ihr Vater 
Bernhard Hug (v.l.). Fotos: Privat/Gerhard Lück

– Anzeige –

Oberried (glü.) Am Montag dieser 
Woche war es soweit: Die Studen-
tinnen Isabelle Wirtz, Nathalie 
Hans und Franziska Schmidt von 
der Uni Wuppertal präsentierten 
ihre Lichtkonzepte vor dem Ge-
meinderat der Schwarzwaldge-
meinde Oberried. Zuvor hatten sie 
sich über zwei Semester lang inten-
siv mit den komplexen Themen der 
Straßen-, Wege-, Platz- und Archi-
tekturbeleuchtung im Kontext der 
Umstellung auf LED-Leuchtmittel 
auseinandergesetzt.

Dazu gehörte die Theorie ebenso 
wie konkrete Messungen vor Ort 
und die Simulation und Visualisie-
rung von Szenarien. Viele kleine 
Kommunen sind wie Oberried mit 
dieser Umstellung konfrontiert, 
besitzen aber in der Regel keine 
eigene Planungskompetenz. Nicht 
selten führen die Ergebnisse zwar 
zu einer Energieeinsparung, die 
Chancen für eine Verbesserung 
des visuellen Erscheinungsbildes 
bleiben aber ungenutzt. Bei der 
Beleuchtung im öff entlichen Raum 

ist weniger oft mehr. Schutzbedürf-
nisse und Beleuchtungsqualität 
sollten mit möglichst wenig „Licht-
verschmutzung“ einhergehen. 
Lichtverschmutzung kennzeichnet 
die Abstrahlung von Licht in den 
Nachthimmel oder außerhalb der 
zu beleuchtenden Flächen und 
Gebäude.

Sie beeinträchtigt die Tier- und 
Pflanzenwelt und reduziert die 
Wahrnehmung des nächtlichen 
Himmels mit seinen Sternen. Bei 
der Auswahl von Leuchten spielt 
die Energieeffi  zienz und Abstrahl-
charakteristik zusammen mit der 
Platzierung eine ganz wesentli-
che Rolle für das qualitative und 
quantitative Ergebnis. Eine ange-
messene Lichtfarbe unterstreicht 
den Charakter, im Falle Oberried 
ein warmweiß für die Abgrenzung 
der dörfl ichen zur städtischen Be-
leuchtung. Die Gemeinde Oberried 
will die Ergebnisse nun intensiv 
beraten und plant, noch in diesem 
Jahr die Beleuchtungssanierung 
zu beginnen.

Oberried (ds./hs.) Am vergan-
genen Samstag war es soweit: 
Mit dem 1. Spatenstich begann 
der Neubau des Ursulinenhofes. 
„Der Baubeginn ist der größte 
Meilenstein in der Geschichte der 
jungen Genossenschaft“, so deren 
Sprecher Daniel Schneider, der als 
unermüdlicher Motor und Initiator 
der Sache gilt. Er betonte die gute 
Zusammenarbeit mit Gemeindever-
waltung und Gemeinderat, die alle-
samt hinter diesem Projekt stehen. 
„Wie ein Fels in der Brandung“. 
Er bedankte sich bei allen Mitwir-
kenden und Unterstützern dieses 
Vorzeigeprojekts und verwies auch 
auf die gute Nachbarschaft mit den 
Anliegern des Ursulinenwegs, die 
von Anfang an in das Vorhaben 
miteinbezogen wurden.

Bürgermeister Klaus Vosberg 
stellte die herausragende Position 
des Wohnbauprojekts und der in 
der unmittelbaren Nachbarschaft 
geplanten Mehrgenerationenhäu-
ser heraus. „Es ist gerade für eine 
kleine Gemeinde wie Oberried ein 
Geschenk, engagierte Bürger wie 
Daniel Schneider zu haben. Vos-
berg freue sich, dass es nun endlich 
losgeht und die Bürgerschaft täg-
lich mitverfolgen kann, wie sich der 
neue Dorfmittelpunkt entwickelt.

Pfarrer Mühlherr segnete das 

Spatenstich beim Ursulinenhof
Ein mutiges und vorausschauendes Oberrieder Projekt nimmt Gestalt an

Grundstück und das gesamte Bau-
vorhaben und fand schöne Worte, 
die ein Gelingen nicht mehr in 
Frage stellen. Das trübe Wetter 
und der leichte Nieselregen seien 
so gewünscht, meinte er, denn nur 
so könne man den Segen von oben 
auch spüren. 

Nachdem dann Herbert Duttlin-
ger, Geschäftsführer des General-
bau-Unternehmens Holzbau Kaiser 
über den Bau selbst und die reine 
Holzbauweise referiert hat, for-
derte Daniel Schneider eine ganze 
Reihe von ausgewählten Akteuren 
zum eigentlichen Spatensicht auf. 

Bei festlicher Musik der Trach-
tenkapelle wurde dieser sodann mit 
Sekt und Bier vom Holzfass, das 
die Brauerei Ganter spendete, mit 
den Bürgern Oberrieds begossen. 
Ein rundum gelungener Start für 
die beiden Häuser der Wohnbauge-
nossenschaft Ursulinenhof.

Im Beisein von Planern, Organisatoren, Vertreters der Gemeinde und Anwohnern startete mit dem 1. 
Spatenstich das Projekt Ursulinenhof.  Foto: Charly Tacke

Isabelle Wirtz, Nathalie Hans und Franziska Schmidt (v.l.), Studen-
tinnen der Uni Wuppertal, präsentierten Bürgermeister Klaus Vos-
berg und dem Gemeinderat ihre Lichtkonzepte für den öff entlichen 
Raum in Oberried. Foto: Privat

Gutes Licht im 
Schwarzwalddorf

Architekturstudentinnen der Uni Wuppertal 
entwickeln Konzepte für die Dorfbeleuchtung

Oberried (lra.) Bei der Be triebs-
ent wicklung insbesondere von 
Milchviehbetrieben im benachtei-
ligten Gebiet werden neben klassi-
schen Stallneubauten zunehmend 
neue Wege durch den Einstieg in 
alternative Betriebszweige be-
schritten. Dieser Thematik nimmt 
sich eine Informationsveranstal-
tung des Fachbereiches Landwirt-

schaft des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald am heutigen 
Mittwoch, 14. März, 20.00 Uhr 
im Gasthaus Schützen in Oberried-
Weilersbach, Weilersbacherstr. 7 
an. Referenten sind Jürgen Eh-
renfeuchter, Lena Pfeff erle, Petra 
Stiegeler und Paul Stiegeler.

Die Teilnehmer erfahren da-
bei mehr zu Möglichkeiten und 

Chancen, die sich durch einen 
Stallneubau beziehungsweise 
durch den Einstieg in alternative 
Betriebszweige wie zum Bei-
spiel in Milchziegenhaltung oder 
Fleischrinderhaltung bieten. Im 
Vordergrund stehen hierbei die 
Themenschwerpunkte Projektpla-
nung und Kapitalbeschaff ung. 

Darüber hinaus geben zwei 

Betriebe Einblicke in die Projek-
tumsetzung am konkreten Beispiel 
und teilen ihre persönlichen Erfah-
rungen zum Einstieg in alternative 
Betriebszweige. 

Interessierte können sich beim 
Fachbereich Landwirtschaft tele-
fonisch unter 0761 / 2187-9580 
oder per E-Mail an stefan.hirn@
lkbh.de anmelden.

Heute: Infoveranstaltung Landwirtschaft
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Freiburg (u.) Wer als Gruppenlei-
ter/in die Jugendleitercard (Juleica) 
erhalten möchte, ist beim Kreisjun-
gendring Breisgau-Hochschwarz-
wald genau richtig. Er macht 
junge Leute fit als Jugendleiter/
in von Feriencamps und Gruppen-
freizeiten. Hier werden die päda-
gogischen Grundlagen, rechtliche 
Hintergründe und organisatorische 
Skills vermittelt.

Wer in seinem Ort oder Verein 
endlich selbst etwas bewegen 
möchte, lernt, wie man eigene 
Projekte entwickeln und sie schritt-

weise in die Tat umsetzen kann.
Auch wer unsicher ist, wie man 

mit Konflikten in einer Gruppe 
umgehen soll erhält hier Unter-
stützung. Gemeinsam werden 
Möglichkeiten erarbeitet, wie 
man solche Situationen souverän 
meistn kann. 

Der Juleica Kurs beinhaltet die 
Themen: Persönlichkeitsentwick-
lung, Anleitung von Gruppen, 
Kommunikation und Konflikte,  
Teamübungen und Gruppenspiele,  
Projektmanagement, Aufsichts-
pflicht und Jugendschutz sowie  

Vereine und Verbände.
Der Kurs besteht aus drei Mo-

dulen: Freitag, 20. 4. bis Sonntag 
22. 4. mit zwei Übernachtungen;  
Samstag, 23. 6. und Freitag, 6. 7. 
bis Sonntag 8. 7. mit zwei Über-
nachtungen.

Die Module 1 und 3 finden im 
Gruppenhaus Refugio in Wieden 
statt (www.refugio-gruppenhaus.
de), Modul 2 in Freiburg.

Eine verbindliche Anmeldung 
für alle drei Module ist notwendig. 
Anmeldeschluss ist der 18. März 
2018. Die Teilnahmegebühr für 

Mitglieder des Kreis- oder Stadtju-
gendrings beträgt 80.-€, für Nicht-
Mitglieder 120.-€, inkl. Unterkunft 
und Verpflegung.

Unter allen Teilnehmer/innen 
werden zwei Konzertkarten für 
das Zelt Musik Festival, das vom 
18.07. bis 5. 8. in Freiburg stattfin-
det, verlost..

Anmeldung und nähere Infos 
beim Stadtjugendring Freiburg, 
Tel.: 0761 / 156480825, E-Mail: 
stefanie.merz@stadtjugendring-
freiburg.de, www.stadtjugendring-
freiburg.de.

Juleica-Kurs 2018
Kreisjugendring Breisgau-Hochschwarzwald e.V.

Freiburg (sf.) Das Waldhaus Frei-
burg bietet in den Osterferien vom 
3. bis 6. April eine Ferienbetreuung 
für Freiburger Grundschüler und 
Schülerinnen in Kooperation mit 
dem Amt für Schule und Bildung 
an.

Mit jeder Menge Spiel und Spaß 
erleben die Kinder den Frühling 
im Wald. Sie starten zwischen 
7.30 und 8.30 Uhr mit einem 
Frühstück und werden bis 14 Uhr 
betreut.  Gekocht wird am Lager-
feuer. Das Essen ist im Preis von 

60.- Euro inbegriffen. Für Familien 
mit geringem Einkommen, die 
laufende Hilfe zum Lebensunter-
halt, Grundsicherungsleistungen, 
Wohngeld, Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz oder 
Arbeitslosengeld II beziehen, wird 
das Angebot bezuschusst. Die 
Kosten belaufen sich dann auf 
36.- Euro inklusive Essen.

Eine Anmeldung ist ab sofort 
möglich unter info@waldhaus-
freiburg.de oder www.waldhaus-
freiburg.de.

Jetzt anmelden:

Osterferienwoche für 
Kinder am Waldhaus

Kirchzarten (es.) Der Förderver-
ein der Grundschule Kirchzarten 
lädt am Mittwoch, dem 21. März, 
um 20.00 Uhr ins Foyer der Grund-
schule zum Vortag von Armin 
Himmelrath ein. 

Wann und wie sind Hausauf-
gaben Sinnvoll? Würde man die 
Kinder fragen, wäre die Antwort 
eindeutig: NIE! Uneins sind häufig 

Eltern und Lehrkräfte und auch 
Lehrpersonen untereinander. Leid-
tragende sind die Kinder. 

Armin Himmelrath ist studierter 
Gymnasiallehrer und arbeitet als 
Bildungsjournalist hauptsächlich 
für den Spiegel, die Süddeutsche 
Zeitung und den WDR. Er verfasst 
Bücher zu (Hoch-)schulthemen 
und ist Dozent an der Freien Uni 

Berlin. In seinem Vortrag spricht 
Armin Himmelrath über Sinn und 
Unsinn von Hausaufgaben. Er zeigt 
Methoden auf zur Festigung und 
Aneignung von Wissen, die von 
den klassischen Hausaufgaben 
abweichen. Sein Hauptanliegen ist 
es, den Schülerinnen und Schülern 
in der Hausaufgabenzeit nicht die 
Lernmotivation zu rauben, sondern 

Neugier, Lernlust und Wissens-
durst zu erhalten. Außerdem wird 
er seine These zu Schulnoten näher 
erläutern: „Ein gut begründetes 
‚bestanden‘ oder ‚nicht bestanden‘ 
reicht völlig aus.“ Um Planen zu 
können bittet der Förderverein um 
eine Anmeldung bis Mittwoch, 14. 
März, unter sekretariat@grund-
schule-kirchzarten.de.

Wann und wie sind Hausaufgaben sinnvoll?

Kirchzarten (glü.) Während für 
die Eltern die allgemeinen Infor-
mationen zum Schulalltag, zu den 
Fächerkombinationen oder den 
Angeboten zur beruflichen Ori-
entierung wichtig sind, haben die 
aktuellen Viertklässler vor allem 
großes Interesse daran, die Klassen-
räume mit all ihrer technischen oder 
musischen Ausstattung kennen-
zulernen. Beide, Eltern und Kids, 
hatten am Samstagmorgen drei 
Stunden Zeit, die Realschule am 
Giersberg, eine von drei Schultypen 
im Schulzentrum an der Oberrieder 
Straße, umfassend zu erforschen.

Nach einer musikalischen Be-
grüßung durch die Musical-AG 
der Klasse 6a übernahmen Schüler 
aus den älteren Klassen – als Streit-
schlichter auch für Kommunikation 
ausgebildet – die möglichen neuen 
Schulkameraden, um mit ihnen 
quasi als „Paten“ durch die zahl-
reichen Klassenzimmer zu gehen. 
Rektor Ulrich Denzel stellte unter-
dessen den Eltern die Realschule 
allgemein sowie mit ihrer Ausprä-
gung im Besonderen vor. Wichtig 
war ihm dabei, dass „die Real-

Die gute Schulatmosphäre bestens präsentiert
Realschule am Giersberg zeigte Vielfalt des schulischen Lebens beim „Tag der offenen Tür“

Interessiert ließen sich die Viertklässler im Technikraum die Arbeiten 
zur Anfertigung eines Getränkekorbes erklären. Foto: Gerhard Lück

schule mit ihrem Unterrichtsan-
gebot eine gute Balance zwischen 
Wissenschaftsorientierung und 
praktischem Bezug“ schaffe. Sie 
ermögliche den Zugang zu aner-
kannten Ausbildungsberufen oder 
auch zu weiteren schulischen Bil-
dungsgängen bis hin zum Abitur.

Denzel zeigte die verschiede-
nen Fächerbereiche in den ein-
zelnen Klassenstufen auf und 
konnte neben dem Konzept zur 

Berufsorientierung zahlreiche 
zusätzliche Angebote vorstellen. 
Sie reichen vom Schulsanitä-
ter über besondere Sprachkurse 
bis hin zu Theater-Spiel, Zirkus, 
Technik oder Kochkursen. Einen 
besonderen Schwerpunkt legt 
die Realschule am Giersberg auf 
„Soziales Lernen“, das für gegen-
seitige Wertschätzung, gelingende 
Beziehungen oder Gemeinschaft 
und Kooperation steht. Besonde-

re Förderungen bietet auch das 
Schülerhaus, von Stefan Saumer 
vorgestellt, beispielsweise mit 
Hausaufgabenbetreuung.

Lebendig und bunt war das Le-
ben in den einzelnen Klassenzim-
mern, durch die die Viertklässler 
von ihren Paten geführt wurden. 
Fasziniert waren viele von den im 
Technikunterricht entstandenen 
Produkten, aber auch die Crêpes 
der Französisch-AG mundeten. 
Der Fachbereich Religion ermun-
terte zum kreativen Gestalten von 
Kerzen und die Sportlehrer luden 
zu einer Geschicklichkeitsrallye 
ein. Auf der Bühne im großen 
Schulfoyer spielte die neue Schul-
band und die Zirkus-AG zeigte 
ihre Kunststücke. Rektor Ulrich 
Denzel war am Nachmittag vom 
Verlauf der Tages der offenen 
Tür begeistert: „Wir konnten die 
gute Atmosphäre unserer Schule 
vermitteln und zeigen, welchen 
Stellenwert kulturelles und soziales 
Leben für uns hat.“ Er dankte dem 
Kollegium, das mit großem Enga-
gement zum Gelingen des Tages 
beigetragen habe.

Stegen (de.) Die ehemaligen Kol-
leg-Schülerinnen Clara Neugebauer 
und Hannah Wehrle absolvieren 
seit Mitte Januar ein Freiwilli-
genjahr an der Kingsgate Primary 
School Mafeteng in Lesotho. Sie 
fanden dort eine gänzlich andere 
Lebenswelt vor, in die sie sich erst 
eingewöhnen mussten. Lesotho 
ist eines der ärmsten Länder der 
Erde und hat mit Widrigkeiten wie 
HIV und hoher Arbeitslosigkeit zu 
kämpfen. Die Basotho, die Ein-
wohner Lesothos, seien trotz allem 
aber ein herzliches und zufriedenes 
Volk, das stolz auf seine Kultur und 
noch junge Nation sei. Von ihnen 
seien sie sehr herzlich und offen 
willkommen geheißen worden, so 
die beiden jungen Frauen.

Die 1.000 Schüler der Kingsgate 
Primary School werden von fünf-
undzwanzig Lehrern unterrichtet, 
die Klassen sind doppelt bis dreimal 
so groß, wie in Deutschland. Die 
beiden Deutschen unterstützen 
deshalb die Lehrer im Unterricht 
und bei Korrekturarbeiten.

Auf Wunsch der Schüler haben 
sie für die Klassen fünf und sechs 
eine Deutsch-AG eingerichtet. Die 
Schüler seien hochmotiviert und 
wollten die deutsche Sprache und 

Erste Erfahrungen aus Lesotho:

Clara Neugebauer und Hannah Wehrle

Mädchen-Fußballmannschaft in Lesotho, mit ihren zwei Trainerin-
nen Clara Neugebauer und Hannah Wehrle 
Bild: freundlicherweise zur Verfügung gestellt von Neugebauer/Wehrle

Kultur kennenlernen. „Wir merken, 
wie bei den Kindern die Hoffnung 
auf ein besseres Leben und ein 
Studium in Deutschland in den 
Bereich der Möglichkeiten rückt.“ 

Bildung sei das A und O und 
Lesen der Schlüssel zur Welt. Doch 
Geld für Bücher fehle nicht nur den 
Kindern mit ihren Familien, son-
dern auch der Schule. Die beiden 
Frauen entdeckten eine eingestaub-

te Bibliothek mit unausgepackten 
Bücherspenden aus den USA, die 
sie nun mit neuem Leben füllen und 
für die Schüler verfügbar machen 
wollen.

Clara Neugebauer und Hannah 
Wehrle sind leidenschaftliche Fuß-
ballerinnen. Neben einer Sport-AG, 
in der sie den Schülern unterschied-
liche Sportarten näherbringen, 
haben sie auch eine Mädchenfuß-

ballmannschaft ins Leben gerufen. 
Mädchen hätten sie aus dem Grund 
„bevorzugt“, weil es in Lesotho für 
Mädchen immer noch ein Tabu sei, 
Fußball zu spielen. Dieser Einstel-
lung wollen sie die Stirn bieten!

Ermöglicht wird der Aufent-
halt der beiden jungen Frauen 
vom Stegener Verein „Children of 
Lesotho e.V.“, der eine Schulpart-
nerschaft mit dem Kolleg St. Se-
bastian und der Kingsgate Primary 
School Mafeteng initiierte und 
Träger ihres Freiwilligendienstes 
in Lesotho ist. Die beiden Frauen 
haben außerdem Spendengelder 
gesammelt, die sie für den Kauf 
von Schul- und Sportmaterialien 
einsetzten. Außerdem unterstützen 
die Kirchzartener Firmen Wandres, 
Testo und Halstrupp-Walcher ihren 
Aufenthalt in Lesotho.

Die beiden führen einen Blog, in 
dem sie über ihre Arbeit berichten: 
https://livinginkingdominthesky.
wordpress.com. 
Spenden für die Schule sind nach 
wie vor willkommen: 
Spendenkonto: 
Children of Lesotho e.V.
IBAN DE06 6805 1004 0004 
6071 31
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Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Kirchzarten (u.) 23 Schulsanis 
von Werkrealschule und Real-
schule am Giersberg besuchten 
die ILS, die integrierte Leitstelle 
(Feuerwehr und Rettungsdienst), 
in Freiburg. Disponent Sebasti-
an Friedmann, Feuerwehrmann 
und Rettungsdienstkollege von 
SSD-Kooperationslehrer Thomas 
Steuber, zeigte den interessierten 
Schülern die Schaltzentrale des 
Rettungsdienstbereichs Freiburg/
Breisgau-Hochscharzwald. 

Alle waren schwer beeindruckt, 
nicht nur von der Technik, die 
aufgefahren wird, sondern auch 
von der stressigen Arbeit der 
Disponenten. „Jetzt kann ich mir 
besser vorstellen, wer da am an-
deren Ende der Leitung dran geht, 
wenn ich einen Rettungswagen 
rufe“, sagt Anne Fehrenbach (15) 
von den Schulsanis „und was da 
genau passiert.“ 

Wie Rettungsmittel disponiert 
werden, haben die Schüler in der 
Schulsani-AG gelernt, in der Steu-
ber nicht nur Erste-Hilfe-Techniken 

vermittelt. In der letzten AG-Sit-
zung vor dem Besuch der ILS spiel-
ten die Sanis mit einer Computersi-
mulation im Schul-Computerraum 
sogar selbst Leitstellendisponent 
und schickten virtuelle Rettungs-
wagen und Notärzte auf Einsätze 
in Freiburg und Umland.

„Ein wichtige Frage war heute, 
ob man immer die 112 anrufen 
soll, selbst wenn man den Eindruck 
hat, dass z.B. bei einem Autounfall 
schon sicher dutzende Leute den 
Notruf gewählt haben“, resümiert 
Realschullehrer Steuber, „aber es 
ist dann eben manchmal doch nicht 
so.“ „Immer nochmal selbst den 
Notruf wählen“, bestärkt Feuer-
wehrmann Friedmann die Schüler. 
Und erzählt von einem schlimmen 
Großbrand, bei dem ein ganzer 
Hof im Schwarzwald abbrannte, 
bei dem nur ein einzige Anrufer 
die 112 wählte, obwohl das halbe 
Dorf zum Helfen gekommen war. 
Also: Lieber mal einen Anruf zu 
viel, das schadet nicht und rettet 
im Zweifelsfall Leben.

Schulsanitäter in der  
integrierten Leitstelle

Foto: privat

Freiburg (es.) Im Haus der Jugend, 
Uhlandstraße 2, findet am Samstag, 
dem 24. März, von 14.00 bis 16.00 
Uhr, ein offener Familiensamstag 
statt. Der Kinderbereich bietet 
Familien vielfältige Spiel- und 
Gestaltungsmöglichkeiten. Außer 
Brettspielen und Bastelbereich gibt 
es noch vieles mehr das gemeinsam 
entdeckt werden will. Der Eintritt 
ist frei. Im Anschluss lädt das Haus 
der Jugend und das Ensemble 

ALPACAH zur szenischen Fami-
lienlesung mit „Ein großer Tag für 
Latte Igel „ von Sebastian Lybeck 
ein. Vorstellungen der szenischen 
Familienlesung sind am Samstag, 
dem 24. März, um 16.00 Uhr und 
Sonntag, dem 25. März, um 11.00 
Uhr. Sie ist für Kinder ab 4 Jahren. 
Der Eintritt beträgt für Kinder 
und Erwachsene je 3.- Euro. Mit 
der Familiencard Freiburg ist der 
Eintritt kostenlos.

Offener Familiensamstag 
und szenische Familienlesung am 24. März
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Freizeitmessen Freiburg 
Die „freizeitmessen freiburg“ 
bieten alles rund ums Rad, 
Mitmachaktionen für Sportbe-
geisterte, Anregungen für den 
nächsten Urlaub, Freizeit- und 
Outdoor-Artikel sowie faszi-
nierende Modellbau-Miniatur-
welten. 

Freiburg (u.) Die vier Messen 
„bike aktiv“, „ferienmesse“, „out-
door & sports“ und „modellbau“ 
präsentieren sich vom 16. bis 18. 
März auf der neuen Messe „frei-
zeitmessen freiburg“. 

Unter dem Motto „alles für die 
Familie“ erstreckt sich das Angebot 
der über 180 Aussteller und Vereine 
über alle vier Messehallen und das 
Freigelände der Messe Freiburg. 
Die freizeitmessen freiburg bieten 
drei Tage lang Inspiration für die 
aktive Freizeitgestaltung von Groß 
und Klein. Neben den Ausstellern 
sorgt ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm bestehend aus 
Vorträgen, Reiseberichten und 
sportlichen Mitmachaktionen für 
einen kurzweiligen Messebesuch 
für die gesamte Familie. 

Im Messeeintritt inbegriffen 
sind zwei Reisereportagen be-
kannter MUNDOLOGIA-Refer-
enten. Diese fi nden Samstag und 
Sonntag jeweils um 16.30 Uhr 
auf dem Messegelände statt. Das 
ermäßigte Vorverkaufsticket für 
die „freizeitmessen freiburg“ kann 

bis einschließlich 15. März bei 
allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
sowie auf www.freizeitmessen-
freiburg.de erworben werden und 
gilt zugleich als RVF-Ticket. 

Während der drei Messetage 
können sich Besucher auf der 
„bike aktiv“ über verschiedenste 
Fahrräder und E-Bikes, Moun-
tainbikes, Rennräder, Liegeräder 
und Lastenanhänger sowie Mo-
bilitätshilfen für Menschen mit 
Fahrunsicherheiten informieren. 
Auch eine große Auswahl an 
Kinder- und Jugendrädern der 
Marken Mondraker, BMC, Trek, 
Puky, Conway und BBF gibt es 
auf der „bike aktiv“. Ausprobiert 
werden können die Fahrräder 
auf großzügigen Parcours und 
Pump-Tracks. Techniktraining, 
Verkehrserziehung, Informationen 
zur Fahrradsicherheit sowie ein 
ADAC-Geschicklichkeitsparcours 
und eine Laufrad-Trophy für die 
ganz Kleinen gehören zum ab-
wechslungsreichen Messepro-
gramm. 

Die Aussteller der „ferienmesse“ 
präsentieren ihr Angebot in diesem 
Jahr erstmalig im Zentralfoyer der 
Messe. Besucher können sich an 
den Ständen von Tourismusverbän-
den, Fremdenverkehrsbüros, Rei-
severanstaltern, Hotels, Camping-
plätzen und Freizeiteinrichtungen 
informieren und sich Inspiration 
für Kurztripps und Urlaubsreisen 

holen. Neben den beiden Frei-
burger Partnerstädten Isfahan und 
Padua gehört mit Leukerbad der 
größte natürliche Thermalbadeort 
der Alpen zu den Ausstellen. 

Im neuen Ausstellungsbereich 
„outdoor & sports“ können Kin-
der und Erwachsene innovative 
wie auch altbewährte Sportarten 
wie z.B. Kampfsport, Segeln, 
Skateboard, Tanz, Bubble Soccer, 
Klettern oder Tauchen kennenler-
nen und z.T. auch ausprobieren. 
Neben Sportvereinen, -verbänden 
und -organisationen fi nden Besu-
cher hier Sport- und Fitnessartikel, 
Campingausrüstung und -zubehör 
sowie ein umfangreiches Angebot 
an Freizeit- und Outdoor-Bedarf. 
Dem Thema Luft- und Flugsport 
in der Schwarzwaldregion wid-
met sich ein eigener Bereich in 
der Halle. 

Seit über 25 Jahren bei Mes-
sebesuchern hoch im Kurs steht 
die faszinierende Welt der „mo-
dellbau“ mit Eisenbahnen, Schif-
fen, Trucks und Flugmodellen. 
Typische Bahnen und Bauten der 
schweizer Regionen Graubün-
den und Wallis, Seilbahnen im 
Maßstab HO, Eigenbauten von 
Berg- und Talstationen, Modell-
gebirge sowie Zahnrad- und Ma-
terialtransportbahnen präsentiert 
der Verein M.A.C. in diesem Jahr 
unter seinem Themenschwerpunkt 
Schweiz. 

Fotos: Veranstalter
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vom 16.-18. März 2018, Messegelände Freiburg 

bike
aktiv

ferien
messe

outdoor
& sports

modell
bau

reizeitmessen
freiburg

16.–18. März

VIER MESSEN
EIN TERMIN

Ermäßigter Vorverkauf bis 15. März 
7,00 € statt 9,00 € Eintrittskarte =  

Mit „Cycling Eurasia“ berichtet 
Stephan Schreckenbach in einer 
spannenden Multivisionsshow am 
Samstag, 17. März 2018 um 16.30 
Uhr über seine 27.000 Fahrrad-
Kilometer von Deutschland bis 
auf die Insel Bali. Simon Mich-
alowics legte zu Fuß 3.000 Ki-
lometer durch Norwegen zurück. 
Am Sonntag, 18. März 2018 um 
16.30 Uhr berichtet er in „Norwe-
gen der Länge nach“ von seinem 
packenden Wanderabenteuer. Bei-
de MUNDOLOGIA-Vorträge sind 
im Messeeintritt inbegriff en und 
fi nden in den Konferenzräumen 1 
und 2 statt. 

Neben zahlreichen Mitmachak-
tionen für Groß und Klein gibt es 
auf den diesjährigen freizeitmessen 
freiburg in Halle 4 eine Kinderbe-
treuung für Kinder ab drei Jahren. 
Veranstalter ist die FWTM - 
Freiburg Wirtschaft Touristik 
und Messe GmbH & Co. KG. 

. . . im Indischen Ozean daheim

Oder besuchen Sie mich
an meinem Stand auf der 
Ferienmesse am 16.-18. März.            

Ihre Birgit Schumacher

alizée-Reisen ist der Spezialist, wenn es 
um Reisen auf die Inseln im 

Indischen Ozean geht.
Firmeninhaberin Birgit Schumacher hat 
viele Jahre auf der Insel La Réunion ge-

lebt, zu einer Zeit, als der Tourismus noch 
in den Kinderschuhen steckte.

Viele Reisen in die Region und regelmä-
ßige Besichtigungen vor Ort geben dem 

Kunden Garantie, dass nur Hotels im 
Programm bzw. angeboten sind, die auch 

wirklich den Ansprüchen 
entsprechen und ein gutes Preis/Leis-

tungs-Verhältnis haben.
Alizée-Reisen - einmal und immer wieder!

Jedes Angebot ist maßgeschneidert 
und bei jeder Reise werden alle 
Wünsche der Gäste berücksichtigt.
Selbstverständlich werden auch 
außergewöhnliche Reise-Arrangements 
realisiert: 
Eine meiner besonderen Stärken ist 
die Ausarbeitung und Realisierung von 
ganz besonderen Events, z. B. eine Hoch-
zeit mit der ganzen Familie am Strand 
von Mauritius, ein Segeltörn in den Son-
nenuntergang oder für „Honeymooner“ 
unvergessliches Inselhopping auf den 
Seychellen. Für Ihren Traumurlaub bin 
ich die richtige Ansprechpartnerin.

Wenn es um Reisen auf die Inseln 
La Réunion, Mauritius, Seychellen, 

Mayotte oder  Rodrigues geht, 
dann ist 

Alizée-Reisen
erster Ansprechpartner

Persönliche Beratung gerne auf Anfrage 
nach Terminvereinbarung in Emmendingen, 

Karl-Bautz-Straße 14 • Tel. 07641 954 8890
www.alizee-reisen.de • info@alizee-reisen.de



Deheim in de Heimet
In Waldkirch het de Bund Heimat und Volksleben sin 70jährigs 
Bestehe gfiiert. Un in Waldkirch finde diesjohr d Heimattage 
Baden-Württenberg statt. Dodezu numme ä paar Gedanke.
„Wenn er daheim sitzt bei den Seinigen … ist’s ihm wohl.“ 
(J.P. Hebel)
De Sturm un Drang-Dichter Jakob Michael Reinhold Lenz, 
Goethe-Schützling un Friederike Brion-Verehrer wie Goethe, 
isch furt vun deheim, vun Livland nach Waldersbach zum 
Pfarrer Oberlin, zum sich helfe lehn, weil r nimmi in sinere 
eige Sproch deheim isch gsin. Diagnose: Schizophrenie. Vun 
fremde Sprooche bsesse, us de eige Sproch gheit. Sprochhei-
metlos.
Un wemmer schun bi de Krankete sin – Soldate us de Schwiz 
solle vor Heimweh desertiert sin, wenn si im Usland Kuhglo-
cke ghört hen. De Brockhaus vun 1928 het des Wort ‚Heim-
weh’ so definiert: „ärztlicher Fachausdruck einer Schweizeri-
schen Krankheitserscheinung“. 
Sils Maria un Hollywood könne Heimet sii. Ä Iglu in Grön-
land oder ä kleiner Bazar in Bagdad kann ä paar Mensche für 
ä paar Stunde Heimet sii. Bis r in d Luft fliegt. Vieli Heimete 
kammer uffzähle. Wahlheimet, Heimatfilmheimet, Milka-
Kuh-Heimet, Döner-Kebab-Stübli-Heimet. Für Penner isch im 
Winter ä warms Bett unterem Fiidli Heimet. Jedi Zit het „Hei-
met“ anderscht definiert: romantisch, vaterländisch, nationa-
listisch, rassistisch. Aber wo isch Heimet in unsere Nomade-
welt? Wo schlupft in dere Krieg-Kapital-Globalwelt d Heimet 
unter? Isch nit d ganz Welt aafange ä Heimetvertriebenewelt? 
Heimet isch ebbs Wunderschöns – für alli, wo Heimet hen.
� Stefan�Pflaum

Praxistafel
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2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

b d h ld h ff ßg z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Linder‘s Glottertäler Spezialitäten
78

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 17.03.2018

Rinderbraten aus der Schulter 1 kg 9,49€

Schweinekotelett 1 kg 5,99€

Rinderhackfleisch 1 kg 7,99€

Rinderbrust 1 kg 8,99€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,89€

Putenschinken geräuchert 100 g 1,59€
oder Curry
Linder’s Glottertäler 100 g 1,19€

Schmalseitenspeck®
Fleischsalat  250g Stk. 1,99€

Spätestens nach dem Tode beider Eltern entsteht für die Kinder meist eine 
Erbengemeinschaft. Hier sollten die Geschwister dafür sorgen, dass eine 
Erbteilung durchgeführt wird. Das gilt insbesondere, wenn Grundvermö-
gen vorhanden ist.

Langfristige Regie über den Nachlass
Vorsorge für den Erben und Schutz des Vermögens

Eltern betrachten die eigenen Kinder 
nicht immer vollkommen sorgenfrei, 
vor allem, wenn es darum geht, wie 
die Kinder wohl später einmal mit dem 
elterlichen Vermögen umgehen wer-
den. Zwar wünschen fast alle Eltern, 
die eigenen Kinder zu bedenken, doch 
häu�g gilt es, auch andere Aspekte zu 
berücksichtigen. So kann es sein, dass 
ein Kind zu leichtfertigen Ausgaben 
neigt oder gar verschuldet ist. Noch 
häu�ger kommt es vor, dass die Eltern 
bei Betrachtung der jeweiligen Schwie-
gerkinder Zweifel haben, ob mit den 
Mitteln ihres Nachlasses in ihrem Sinne 
umgegangen wird. Kommt dann noch 
hinzu, dass Enkelkinder aus der ersten 
Ehe des Kindes vorhanden sind, und das 
betre�ende Kind sich alsdann wieder 
verbunden oder erneut verheiratet hat, 
sind die Eltern geradezu alarmiert. Es 
ist ihnen ein Anliegen, sicherzustellen, 
dass die Nachlassmittel nicht letztlich 
einmal an die neue Schwiegertochter 

bzw. den neuen Schwiegersohn fallen. 
Zur Lösung eines solchen Problems 
bietet das Gesetz viele Möglichkeiten 
bei der testamentarischen Gestaltung. 
Als Stichworte seien etwa die Vor- und 
Nacherbfolge, aber auch die Au�age 
und die Testamentsvollstreckung 
genannt. In diesen Fällen sollte 
freilich immer auf eine sorgfältige und 
rechtlich einwandfreie Formulierung 
im Testament geachtet werden. Insbe-
sondere sollten die Motive, die für eine 
spezielle Regelung oder Beschränkung 
des Erbrechts ausschlaggebend sind, 
aufgeführt werden, damit, wenn das 
Bedürfnis später wegfällt, eine Anpas-
sung des Testaments möglich bleibt. 
Die Vorgaben hierzu kann auch das Tes-
tament selbst schon enthalten. So kann 
zum Beispiel die Anordnung einer Vor- 
und Nacherbfolge, die das Kind beim 
Tod der Eltern zunächst beschränkt, 
mit einer Bedingung versehen werden, 
bei deren Eintritt die Beschränkung 
entfallen soll. Die Formulierung im 
Testament ist deswegen so besonders 
wichtig, weil nach Eintritt des Erbfalles 
der Verfasser des Testaments keine 
Erklärung mehr darüber abgeben kann, 
welche Bedeutung die Bestimmung 
haben sollte. Unklarheiten in der 
Formulierung führen in diesen Fällen 
oft dazu, dass eine gewisse Gängelung 
der Kinder auch dann bestehen bleibt, 
wenn der Anlass für die vorsorgliche 
Anordnung seitens der Eltern gar nicht 
mehr besteht.
Christian Otto, Rechtsanwalt  
und Fachanwalt für Erbrecht,

Rechtsanwälte und Fachanwälte  
Dr. Fricke & Partner, Freiburg

(Näheres hierüber unter den Stichwörtern „Vor- 
und Nacherbfolge“, „Au�age“ und „Testaments-

vollstreckung“ in dem von Fricke/Märker/Otto 
verfassten Wörterbuch „Erbrecht von A bis Z“, 
welches im Verlag Karl Alber in Freiburg erschie-
nen und für 10 € im Buchhandel erhältlich ist. 
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.dr-fricke-partner.de)

Rechtsanwalt Christian Otto

– 
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Littenweiler (u.) Am Mittwoch, 
21. März, um 18.00 Uhr, bietet 
Herr Rezabek im BürgerRaum, 
Heinrich-Heine-Str. 10 (Grips), 
in Littenweiler geführte Mediati-
onen an. 

Praktiziert werden neben der 
bekannten Mindful-Based-Stress-

Reduction-Technik auch andere 
ruhige Meditationstechniken. Eine 
Decke oder andere geeignete 
Unterlage für body-scan im Lie-
gen mitzubringen ist von Vorteil. 
Profitabel ist die Übung auch im 
Sitzen auf einem Stuhl. Der Eintritt 
ist frei, Spenden erbeten.

Geführte Mediation

Der Landfrauenverein Kirchzarten-Stegen spendete jetzt 1.000.- 
Euro an die Bürgerstiftung Kirchzarten. Dieses Geld kam beim letz-
ten Weihnachtserlebnis an der Talvogtei zusammen. Die Landfrauen 
hatten zuvor Weihnachtsbrötle und Linzertorten in der Schulküche 
des Kirchzartener Schulzentrums gebacken. An ihrem Stand an der 
Talvogteimauer fanden sie zahlreiche Abnehmer, so dass sie jetzt 
im Rahmen ihrer Mitgliederversammlung im Hotel Fortuna einen 
Spendenscheck überreichen konnten. Unser Foto zeigt die Vorsitzen-
de Klara Spiegelhalter (3.v.l.), die im Beisein der Vorstandsfrauen 
den Scheck an Sabine Beck (3.v.r.) vom Vorstand der Bürgerstiftung 
überreichte. Beck bedankte sich herzlich, kann doch die Bürger-
stiftung die Spende zur Bewältigung ihrer vielfältigen Aufgaben im 
sozialen, kulturellen und sportlichen Bereich dringend gebrauchen.

glü/Foto: Gerhard Lück

Seit über 18 Jahren leitet Gabriele Zeisberg-Viroli (2.v.l.) die Be-
ratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige im Drei-
samtal. Ende März wird sie in den Ruhestand verabschiedet und 
ihre Nachfolgerin Claudia Fechner (l.) eingeführt. Derzeit dreht die 
Film-Produktionsfirma „Docuvista“ aus Wiesbaden im Auftrag des 
SWR eine 45minütige Dokumentation über die Arbeit der Beratungs-
stellen im Dreisamtal und Hochschwarzwald. Die Ausstrahlung ist 
für den Herbst vorgesehen. Unser Foto zeigt den Kameramann Marc 
Nordbruch und die Produzentin Daniela Hoyer (v.r.) bei Aufnahmen 
in der Beratungsstelle im Oskar-Saier-Haus in Kirchzarten. Der 
„Dreisamtäler“ wird über die Verabschiedung von Gabriele Zeisberg-
Viroli berichten. glü/Foto: Gerhard Lück

Buchenbach (drk.) Die Osterfei-
ertage sind für viele Menschen 
Urlaubzeit. Doch auch an den 
Feiertagen und in den Osterferien 
werden durchgängig Patienten in 
den Krankenhäusern behandelt. 
Häufig sind dabei Bluttransfusio-
nen notwendig. Täglich werden 
dazu in Baden-Württemberg knapp 
1.800, in Hessen knapp 900 Blut-
spenden benötigt - auch während 
der Osterferien. Einer der Blutbe-
standteile, die Blutplättchen sind 
jedoch nur vier Tage haltbar. Insbe-
sondere Krebspatienten benötigen 
diese Präparate während einer 
Chemotherapie.

Damit die Versorgung auch in 

Blutspenden zu Ostern
diesen Tagen gesichert ist bittet 
der DRK-Blutspendedienst am 
Donnerstg, dem 29. März, von 
15.00 - 20.00 Uhr in der Sommer-
berghalle in Buchenbach, Schulstr. 
9, um eine Blutspende.

Die Blutspende dauert nur we-
nige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 
und unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Kirchzarten (glü.) Die nächste 
Taizé-Andacht im evangelischen 
Gemeindezentrum in Kirchzarten 
wird erst am Donnerstag, dem 
22. März, gefeiert – und nicht 
wie ursprünglich geplant am 15. 
März. Die Andacht ist ein Ange-

bot für alle, die gerne singen und 
am Abend Besinnung und Ruhe 
suchen. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Anschließend besteht ab ca. 20:30 
Uhr die Möglichkeit zum Beisam-
mensein; dazu kann etwas zum 
Essen mitgebracht werden.

Taizé-Andacht verschoben

St. Märgen (es.)� am Sonntag, 
dem 25. März, findet in der Klos-
terkirche St. Märgen zum Auftakt 
der Karwoche im diesjährigen 
Jubiläumsjahr um 17.00 Uhr ein 
Konzert der bekannten Sopranistin 
Monika Eder statt. Die in St. Mär-
gen wohnende Sopranistin Monika 
Eder-Waubert de Puiseau wird 
zusammen mit ihrer Kollegin Anne 
Greiling (Altistin), und einem 
Streichquartett Pergolesis berühm-
tes „Stabat Mater“ zur Aufführung 
bringen. Das barocke, letzte Werk 

des schon mit 26 Jahren verstor-
benen Komponisten ist eine Perle 
der Musikgeschichte, die auch 
Johann Sebastian Bach zu einer 
Bearbeitung animiert hat. Monika 
Grabowska, die die erste Violine 
des Streichquartetts spielen wird, 
ist eine langjährige musikalische 
Weggefährtin der Sankt Märgener 
Künstlerin und eine Spezialistin 
auf dem Gebiet der Barockmusik. 
Sie studierte u.a. in Krakau und 
Salzburg. Ende des Konzertes ist 
gegen 18.30 Uhr.

„Stabat Mater“

Freiburg/Oberau (es.) Das Wohn-
stift Freiburg setzt seine Reihe der 
philosophischen Matinée auch im 
Jahr 2018 fort. Das Thema am 
Sonntag, dem 18. März, Leben 
– was ist das?“ beschäftigt sich 
mit einer grundlegenden Daseins-

frage. Es wird von verschiedenen 
Standpunkten aus näher betrachtet. 
Alle BewohnerInnen, Gäste und 
Interessierte sind herzlich zum 
Philosophieren, Kommunizieren 
und Nachdenken um 10.30 Uhr 
eingeladen. Der Eintritt ist frei

Philosophisches Martinée
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Dreisamtäler Leserfoto:

Unser heutiges Leserfoto wurde uns freundlicherweise von Manfred Winkler aus Freiburg-Littenweiler zur Verfügung gestellt. Es zeigt die Kirchtürme von St. Märgen aus dem Nebel ragend.
Manfred Winkler, 61, beschäftigt sich seit drei Jahrzehnten intensiv mit Fotografie. Nebenberuflich, denn er ist gelernter Banker, hat schon als Chefsteward und Marketingspezialist gearbeitet, war Pressespre-
cher einer Fluggesellschaft und hat heute mit Zahnimplantaten und Prothetikkomponenten zu tun. Mehr von ihm unter www.mww-images.com Foto: Manfred Winkler

Eine Ansichtskarte aus Littenweiler, um 1910.  Archiv Axel Steinhart
Freiburg (u.) Die Ausstellung 
„#freiburgsammelt. Erinnerun-
gen für morgen" im Museum für 
Stadtgeschichte widmet sich ab 
Samstag, 17. März, den Preziosen 
einiger Sammler aus der Region. 
Sie zeigt neben Ansichten zur 
Stadtgeschichte auch ganz private 
Erinnerungen – und lädt ein, die 
Geschichtsschreibung der Stadt 
mit eigenen Beiträgen selbst in die 

Hand zu nehmen.
Entwickelte wurde das Aus-

stellungskonzept vom Museum 
gemeinsam mit Sammlerinnen 
und Sammlern, Gruppen und 
Einzelpersonen aus Freiburg und 
Umgebung. Mit wohltuendem 
Überangebot aus dem Freiburger 
Osten. 

Während der Laufzeit der Aus-
stellung besteht die Möglichkeit 

zur Beteiligung. Wer möchte, 
kann beim Sammlungs-Check 
eigene Objekte fürs Museum vor-
schlagen oder unter dem Hashtag 
#freiburgsammelt persönliche 
Freiburg-Assoziationen teilen. 
Das Performancekollektiv Turbo 
Pascal und der Verein Element 3 
laden Menschen mit Migrations-
erfahrung ein, ihre persönlichen 
Geschichten vom Kommen, Ge-

hen und Bleiben zu erzählen und 
in die Sammlung des Museums 
einzubringen.

Die Ausstellung im Museum 
für Stadtgeschichte, Wentzin-
gerhaus, Münsterplatz 30, wird 
eröffnet am Freitag, 16.März 
um 19 Uhr und ist danach Di.-
So. von 10-17 Uhr geöffnet. Sie 
dauert bis Mitte September. 

#freiburgsammelt im Wentzingerhaus
Seltene Ansichten zur Stadtgeschichte ab Samstag, 17. März

FR-Kappel (hs.) Der Kunst 
und Kulturverein Kappel hat 
unter dem Motto: „Lebensraum, 
Lebenskunst und Lebenskultur“ 
ein Set mit sechs Ansichtskar-
ten herausgegeben. Sie zeigen 
Kappel aus besonderen Perspek-
tiven und in teils sehr seltenen 
Motiven.

Das ansprechend verpack-
te zellophanierte Set ist zum 
Preis von 5,- Euro in folgenden 
Kappler Geschäften erhältlich: 
Friseure Ganter, Schauinsland-
apotheke, Bands Frischeladen 
und Bäckerei Café Brüstle sowie 
in der Ortsverwaltung Kappel, 
wo man es auch ansehen kann.

Neue Sammlung  
schöner Postkarten

mit seltenen Motiven aus Freiburg-Kappel

Geführte Radreisen mit Busbegleitung
6 Tage  26.04. - 01.05.2018  von Südtirol zum Gardasee  650,00 Euro
7 Tage  14.05. - 20.05.2018  Radreise Niederlande            999,00 Euro
6 Tage  17.06. - 22.06.2018  Das Alte Land                          745,00 Euro
7 Tage  19.08. - 25.08.2018  Spreewald-und Polen            799,00 Euro

2 Tage  Bregenzerfestspiele 05.08.-06.08.2018  Carmen
****Hotel in Lindau- Schiff -Eintritt Kat. II Busfahrt  399,00 Euro

Zusätzliche Radreisen - Erholungsreisen in unserem Katalog 2018: Bitte anfordern.

Sportreisen Qualität seit 1989 •  Inh. Ingrid Kern
Alte Bundesstr. 94 • 79194 Gundelfi ngen 
Telefon 0761 589380 • Info@sportreisen-kern.de

Dreisamtäler DreisamtälerNächste Ausgabe am 28. März | Sonderseiten:  
„Österliche Gastrotipps“, „Seniorenseite“ und "Garten im Frühling"
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de



Sterne neu
5-6 Stk.    30 x 30 cm
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Vodafone-Shop Kirchzarten
Dominik Sütterlin 

Bahnhofstr. 3, 79199 Kirchzarten 

Vodafone-Shop Kirchzarten
Dominik Sütterlin Logodesign 1

Boden & Raumdesign GmbH

... echte FRÜHLINGSGEFÜHLE
 FRÜHLINGSGEFÜHLE

VERKAUFSOFFENER SONNTAG 
mit RAD- UND INLINERMARKT

18. März 2018 | 12-17 Uhr

www.gewerbeverein-kirchzarten.de

MUSIK UND AKTIONEN 
FÜR DIE GANZE FAMILIE

INFO TELEFON 07661 / 988330
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Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10 - 19 Uhr•Sa: 10 - 16 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag, 18.03.2018: 12 - 17 Uhr geöffnet

MIT E-BIKE-POWER IN DEN FRÜHLING STARTEN

PEGASUS E-Trekkingbike » Solero E8 «
Bosch Active Line Antrieb wahlw. mit 400 oder 500 Wh Akku // Shimano Alivio 8-Gang-Schaltung // 

hydr. Scheibenbremsen // auch als Tiefeinsteiger & Herrenmodell erhältlich  

ab 1999.-

PEGASUS E-Trekkingbike » Evo 10 «
kraftvoller Bosch Performance CX Antrieb // Bosch PowerTube 500Wh Akku // Shimano Deore 

10-Gang-Schaltung // hydr. Scheibenbremsen // auch Damen Trapezrahmen & Herrenmodell erhältlich  

2999.-

BULLS E-Mountainbike » Six 50 Evo 1CX 27,5 « 
kraftvoller Bosch Performance CX Antrieb // Bosch PowerTube 500Wh Akku // Shimano Deore 

10-Gang-Schaltung // hydr. Scheibenbremsen // auch Straßenausstattung erhältlich (2999,- Euro) 

2599.-

TERN Faltbares E-Tourenbike » Vektron S10 « 
faltbar auf 86 x 68 cm // ideal für den Transport im Wohnmobil, Family Van und Zug // Bosch

 Performance Line Motor mit 400 Wh Akku // hydr. Scheibenbremsen // für Körpergröße 1,40 bis 1,95 m 

3399.-

CONWAY E-Tourenbike » EMC 527 « -
kraftvoller Bosch Performance CX Antrieb mit 500 Wh Akku // 

ausgestattet für on & offroad // hydr. Scheibenbremsen //  Federgabel blockierbar  

2999.-

Großes Angebot an hochwertigen
gebrauchten E-Bikes auf dem 
Kirchzartener Radmarkt.
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Bahnhofstraße:
Bohny Bürobedarf:  Wunderschöne Oster- und Frühlingsdeko und vieles mehr zu entdecken!
Quartierstreff 20:  Bücherflohmarkt
Men’s Fashion Lounge:  Bei guten Wetter Würstchen- und Getränkeverkauf, 10 % auf alle Chinos, auch auf bereits reduzierte Artikel 
Büro für Finanzberatung:  Infostand  
TUI Reisecenter Hummel:  Luftballon-Modellage, ab 12:00 Uhr, jeweils zur vollen Stunde: Schnupperfahrten mit dem Hummel-Oldtimer Baujahr 1949,  
 Abfahrt: TUI-Reisecenter, Zartener Str. 
Dorfliebe:  Trendige Mode und fetzige Musik 
Tanz-AG LITTLE STARS Grundschule Burg:  … zeigt was es heißt, wenn kleine Sterne sich zur Musik bewegen. Die 6-10 Jahre alten Mädchen präsentieren einen poppigen Tanz zu „nobody is perfect“ –  
 „niemand ist perfekt“,- bekannt aus den Film Bibi & Tina. Jeweils um 12.30 Uhr und um 13.30 Uhr vor Dorfliebe. Lassen Sie sich überraschen!
Der Osterhase kommt!  Der freundliche Osterhase vom Theater Auf!Lauf! aus dem Zastlertal ist unterwegs, schüttelt Hände, streicht über Köpfe, klopft auf Schultern und verteilt   
 natürlich Eier an Groß und Klein!. Jeweils um 13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 15.00 Uhr + 16.00 Uhr für rd. 30 Min. 
 
Pfaffeneck:  Echte Bike-Action mit dem Trainerteam des Lexware Mountainbike Teams, Tipps und Tricks für junge ambitionierte Mountainbiker.  
 Bringt eure Bikes mit und los geht’s.
Höfener Straße:
wunderschön:  Waffelverkauf von den Buchenbacher Ministranten zugunsten der Rom-Wallfahrt.

Das Einkaufserlebnis in der Bahnhofstraße,  
Höfener Straße und auf dem Pfaffeneck

Der Osterhase ist auch schon unterwegs … 
 Foto: Theater Auf!Lauf!
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Aufgepasst:

Ab April haben wir
in Kirchzarten unseren

Supermarkt wieder
sonntags von 8 – 12 Uhr

geöffnet!

Beckesepp Supermarkt Bäckerei
Schwarzwaldstraße 20, 79199 Kirchzarten

Mo. – Sa.: 07.30 – 22.00 Uhr, So. 08.00 – 12.00 Uhr

!!!!!!

im Dreisamtal mit grossem
Biergarten & Kinderspielplatz

Tolle Kinder und Familien Angebote

Warme Küche täglich von 9-23 Uhr (So & Mo 22 Uhr)

Sonn- & Feiertags: Großes Frühstücksbuffet

Immer DIENSTAGS: Großes Salatbuffet

Immer MITTWOCHS: Pasta- & Salat Buffet

Immer SAMSTAGS (Mai-Aug): Großer Barbecue Abend „all you can eat“

Sky Fussball auf Großbildleinwand und 2 TV´s
alle SCF-Spiele live und mit Ton

Tagesessen-Aktion
Geburtstags-Aktion

Schwimmbadkarten-Aktion
Schüler- & Studenten-Aktion

Hotspot mit freiem W-lan

Der Insider-Tipp

 Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

NEU NEU

Boden & Raumdesign GmbH

Teningen-Nimburg | Zeppelinstr. 1
Kirchzarten | Hauptstr. 15

07663 / 910 100

Sonnenschutz nach Maß –
natürlich bei Seywald!

Boden & Raumdesign GmbH
Am 18. März von 12 bis 17 Uhr geöff net!

©
 K
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er

Hauptstraße/Fußgängerzone:
Großer Fahrrad- und Inlinermarkt
Verkaufsstand von Intersport Eckmann 
Arlow Hörgeräte:  Kostenloser Hörtest, Beratung rund um‘s gute Hören
Bäckerei Grossmann:  Große Auswahl an leckeren Torten, Kuchen und Backwaren
Werkrealschule Dreisamtal:  Verkauf von selbstgemachten Frühlingsrollen 
Tee & Tasse:  Gratis Tee-Ausschank und viele Leckereien zum Probieren.
Trends - fashion & accessories:  Popcornstand und „Six-0-Eight“ Foodtruck mit „ehrlichen“ Burgern und Hot-Dogs 
Seywald Boden & Raumdesign:  Markisenpräsentation, Luftballons, Sekt und Knabbereien
Lionsclub Dreisamtal:  Blumenverkauf zugunsten der Jugendarbeit im Dreisamtal  
Katholischer Gemeindesaal:  Kindersachenmarkt im Katholischen Gemeindehaus vom Elternbeirat des 
 Kindergartens Don Bosco ab 12 Uhr
Metzgerei Föhrenbacher:  Imbisstand & Getränke 
Snack ‚n‘ crêpes: Süße und pikante Crêpes, italienisch-schweizerische Kaffeespezialitäten
Heizungstechnik Unmüssig:  Infomobil Solar Regenerativ
Bürger Bus:  Infostand „Dreisam-Stromer“
Velo:  Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe im Geschäft in der Hauptstraße 41

Marktplatz:
Obere Metzgerei Winterhalter:  Allerlei Kulinarisches
Beckesepp Supermarkt & Bäckerei:  Beckesepps Burger aus 100% Bio-Rindfleisch“, Kaffee- und Kuchenverkauf
Parfümerie & Kosmetikinstitut A. Störr:  20 % auf das gesamte Sortiment außer auf reduzierte Ware,  
 Taschen und Gutscheine. Sektausschank
TC Grün-Weiß Kirchzarten:  Tennisspielen mitten auf dem Marktplatz - Erfahrene Mannschaftsspieler und 
 Vorstandsmitglieder des TC-GW-Kirchzarten bauen an diesem Tag einen Kleinfeldplatz  
 auf und zeigen jedem, der schon immer einmal Tennisluft schnuppern wollte,  
 den ersten Umgang mit Ball und Schläger. 
Duo Schwarzwaldsound:  Zünftig-fetzig-original – das sind Michael Waldvogel und Norbert Schelb.   
 Sie sorgen mit Steirischer Harmonika, Akkordeon, Keyboard und Gesang für gute  
 Stimmung auf dem Marktplatz von 12:00 bis 16:00 Uhr.
Schwarzwaldstraße:
Grundschule Kirchzarten:  14.30 Uhr Aufführung des Chors und der Theater AG: „Kuno naseweiß und klug“ -  
 Die Geschichte von Ritter Kuno, wie er verschiedene Handwerke lernte und schließlich  
 König wurde. Der Förderverein der Grundschule Kirchzarten bietet rund um die  
 Veranstaltung eine Bewirtung an.
Schulhausstraße: 
Schuh Volk:  Getränkeausschank 

Das Einkaufserlebnis im Innerort mit Fußgängerzone,  
Marktplatz, Schwarzwaldstraße und Schulhausstraße

Beliebt bei kleinen und großen Tennisfans – Streettennis mit 
dem TC Grün-Weiß Kirchzarten auf dem Marktplatz
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EXPLORE E+

ab € 3699,-

FULL-E+ 2

€ 400,-

FROG 55

€ 2699,-

E 9.5

€ 2399,-

XTC ADVANCED 29ER 2

E-Bike 2018 2018 2018 2018

ab € 2399,-

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr
Freiburger Str. 17 | 79199 Kirchzarten | Tel. 07661 - 934455

Radshop
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VERLOSUNG 

3x ein Probetag

mit dem E-Bike

   Lose erhältlich 

       im
 Geschäft

DIRT-E+ PRO

ab € 2499,- ab € 3199,-

VALL-E+ 

ab € 2499,- ab € 2999,-

SAN ANSELMO DSE

 ab € 3199,-

E-Bike 2018

E-Bike 2018 2018 E-Bike 2018 E-Bike 2018 E-Bike 2018

VALL-E+ 

E-Bike 2018 E-Bike 2018

AMITI-E+ 1 LTD

Bei uns 

   Probefahren

Ihr Schienenersatzfahrzeug
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

E-Bike 2018 2018

2018

Pique

EnergyPak 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 250 W,
80 Nm, Shimano Alivio T4000 Schaltwerk...

EnergyPak 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 250 W,
80 Nm, RockShox Revelation 35RL 120mm...

EnergyPak 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 250 W,
80 Nm, RockShox Revelation 35RL 120mm...

EnergyPak 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 250 W,
80 Nm, Shimano Alivio 9-fach Schaltwerk...

Shimano STePS FC-E6000Shimano, Mittelmotor 
250 W,  Alivio 11-fach Schaltwerk...

AluxX SL Aluminium, 120mm Maestro, FOX 
Rhythm 34 mit 130mm-Federgabel,  ...

EnergyPak 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 250 W,
80 Nm, Shimano Deore/SLX Rapidfire Plus 2x10...

Bosch Powerpack 500 Wh, Yamaha Mittelmotor 
250 W, Shimano Nexus 8-Gang Drehgriff...

GIANT XtC 29+ Advanced Carbon, RockShox 
Judy Gold RL 120mm-Federgabel...

Aluminium 11" Frog 55 Rahmen, Shimano Alivio, 
M360, 8-speed, rapid fire...

E-Bike 2018

FÜR SIE: UNSER OPA-OTTO-STAND 
DIREKT VOR DEM RATSCAFÉ!

FÜR SIE: UNSER OPA-OTTO-STAND 

VERKAUFSOFFENER 

SONNTAG 18. MÄRZ 2018!

Kirchzarten (u.) Der Lite-
raturkreis lädt am 18. März 
beim verkaufsoffenen Sonntag 
in Kirchzarten ab 12 Uhr zum 
Bücherflohmarkt in den Quar-
tierstreff 20 in der Bahnhofstr. 
20 in Kirchzarten ein. 

Alle freien Plätze sind ver-
geben.  Kaffee und Kuchen 
wird zum Selbstkostenpreis 
angeboten. Alle Bücherfreunde 
sind herzlich zum Schmökern, 
Plaudern und Kaffeetrinken 
eingeladen.

Bücherflohmarkt im 
Quartierstreff 20



... echte FRÜHLINGSGEFÜHLE
VERKAUFSOFFENER S O N N T A G  A M

Seite 18 Mittwoch, 14. März 2018Dreisamtäler

Die Eltern des katholischen Kindergarten Kirchzarten veranstalten einen 

Kindersachen-
Markt

mit Kaffee- & Kuchen-Verkauf!
Der Erlös hieraus geht an den Kindergarten 

18. März 2018 
während des Radmarkts am verkaufsoffenen Sonntag 

ab 12 Uhr 
im katholischen Gemeindehaus Kirchzarten 

Alle sind lich eingeladen! 

FRISCHE LOOKS! WIR WECKEN FRÜHLINGSGEFÜHLE!

- Neue Styles und Prints in angesagten Trends -
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KIRCHPLATZ 1 79199 KIRCHZARTEN TEL: 07661/9899752
ÖFFNUNGSZEITEN: MON. – FR. 9:00-18:30 UHR  SA 9:00-14:00 UHR

E
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seit 1749

Auch für Sie dieses Jahr wieder 
am Start mit Pulled Pork, 

Grillschinken im Weck‘ und 
einer Roten vom Grill.

Marktplatz 3, Kirchzarten • www.obere-metzgerei.de

Kirchzarten (glü.) Den diesjäh-
rigen Frühjahrs-Verkaufsoffenen 
Sonntag nutzt das „Netzwerk für 
Gutes im Dreisamtal“ wiederum, 
um sich mit vielfältigen Angeboten 
aus dem sozialen Bereich in der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. In der 
Freiburger Straße, beginnend beim 
Hotel-Gasthof Sonne, stellen sich 
Ride2live, Bürgerstiftung, Dorfhel-
ferinnenwerk, IspAn, Caritas, Di-
akonie, Labyrinth, Helferkreis für 
Flüchtlinge, Inklusion Kirchzarten, 
Weißköppelstiftung, Hospiz Dreis-
amtal, Kulturtreff  Freiburg, „Oma 
und Opa auf Zeit“, Kinder- und 
Jugendbüro, Interkultureller Trom-
melkreis, Suchtstelle Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald und 

die Gruppe Mitmenschlichkeit mit 
vielen Informationen vor und ste-
hen zu Gesprächen zur Verfügung.

Ein besonderer Schwerpunkt ist 
der Infostand, den Natalia Albrecht, 
Suchtbeauftragte beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald, 
zum Thema „Alkohol und Sucht“ 
anbietet. Sie stellt sogenannte 
„Rauschbrillen“  zur Verfügung. 
Durch diese Brillen werden un-
terschiedliche Alkoholpromille-
stärken vorgetäuscht. In einem 
Parcours müssen mit den Brillen 
dann Alltagssituationen bewältigt 
werden. Über die dabei gemachten 
Erfahrungen wird dann zu sprechen 
sein. Informationsmaterial zum 
Thema Alkohol und Sucht ergänzt 

das Thema.
Selbstverständlich wird auch die 

Vorsorgemappe verkauft, zu der 
Rechtsanwalt Uwe Matzeit vor Ort 
gerne Fragen beantwortet. Die Ini-
tiativen „Kulturtreff  Freiburg“ und 
„Oma und Opa auf Zeit“ brachten 
sich beim Ideen-Wettbewerb der 
Bürgerstiftung Kirchzarten ein und 
erhalten auf der „Sozialen Meile“ 
die Möglichkeit, ihre Ideen genauer 
vorzustellen. Beim Helferkreis für 
Flüchtlinge kochen eine syrische 
Familie und andere Flüchtlinge. 
Am Stand von „Inklusion Kirch-
zarten“ steht von 13 bis 15 Uhr 
eine Gebärdendolmetscherin zur 
Verfügung. Wichtig ist allerdings, 
sich bei der Kommunalen Inklusi-

onsbegleiterin Anita Müller (Mail: 
inklusion@kirchzarten.de) anzu-
melden. Und beim Interkulturellen 
Trommelkreis kann jeder nach Lust 
und Laune mittrommeln.

Das Diakonische Werk Breisgau-
Hochschwarzwald beteiligt sich 
an der Sozialen Meile mit einem 
Informationsstand zu den Fachbe-
reichen „Rechtliche Betreuung“, 
Gemeindepsychiatrische Dienste 
und Eingliederungshilfe. Das Holz- 
und Kreativatelier und das Haus 
Demant bieten selbsthergestellte 
Ostergeschenke an und vom ZaKi 
(Zartener Kinder-, Jugend- und Fa-
milientreff ) gibt es eine Mitmach-
Aktion für Kinder: Knautschbälle 
können gebastelt werden.

Soziale Meile zum Thema 
„Alkohol und Sucht“

Das „Netzwerk für Gutes im Dreisamtal“ präsentiert sich beim Radmarkt mit vielen Infos

Freiburger Straße:
Verkaufsstand Wunderle GmbH & Co. KG

Soziale Meile: Netzwerk für Gutes im Dreisamtal: 
Informationen über die teilnehmenden „Netzwerk für Gutes“ 
Gruppen (Ride2live, Bürgerstiftung, Dorfhelferinnenwerk, 
IspAn, Caritas, Diakonie, Labyrinth, Helferkreis für Flüchtlinge, 
Inklusion Kirchzarten, Weißköppelstiftung, Hospitz Dreisamtal, 
Kulturtreff  Freiburg, Oma und Opa auf Zeit, Kinder und Jugend-
büro, Interkultureller Trommelkreis, Suchtstelle Landratsamt 
Breisgau Hochschwarzwald, Gruppe Mitmenschlichkeit) im 
Gespräch an den Ständen.
- Verkauf der Vorsorgemappe, Uwe Matzeit beantwortet vor Ort 
Fragen zur Mappe.
- beim Helferkreis kochen eine syrische Familie und Flüchtlinge 
- von 13h-15h steht am Stand der Inklusion Kirchzarten eine 
Gebärdendolmetscherin zur Verfügung.
- Interkultureller Trommelkreis, hier kann je-
der der Lust hat mitmachen.

Infostand DRK Zarten 
Infostand Bergwacht Schwarzwald
Gesamtwehr:  präsentiert eine Auswahl an Fahrzeugen, 
Informationen über Aufgaben und Ausrüstung der Feuerwehr
Jugendfeuerwehr:  Information und Einblick in die Jugend-
arbeit, ganztägig Spiele wie Schlauchkegeln und Wasserspiele
Wunderle GmbH & Co. KG: Verlosung von 3 x einem Probetag 
mit dem E-Bike im Wert von je 35 Euro. Teilnahmekarten gibt‘s 
am Verkaufsoff enen Sonntag.

Dietenbacher Straße:
Restaurant Zarduna:. Anlässlich Wiedereröff nung 1 
Stück Küchen und 1 Tasse Kaff ee für 4 Euro.

Das Einkaufserlebnis in der 
Freiburger Straße und in der 

Dietenbacher Straße
SHUTTLEBUS
Ab 12.00 Uhr Haltestelle Campingwiese/Schwimmbad 
– ca. alle 30 Minuten

Haltestellen:

1.  Campingwiese / Schwimmbad, 
 Dietenbacher Straße
2.  Jakob-Saur-Straße – Rai� eisen Baucenter
3.  Kandelstraße – For boys n girls
4.  Gerwigstraße – RehaFitness + Wellnesshaus  
 Sporbeck, Intersport Eckmann
5.  Rainhofscheune – Marktscheune u. Buchladen  
 in der Rainhofscheune 
6.  Bahnhofstraße – Bohny – Bürobedarf

Die Haltestellen sind speziell für den Shuttlebus 
eingerichtete Haltestellen, es sind keine o�  ziellen 
Haltestellen des ÖPNV. Fahrpläne hängen an den 
jeweiligen Haltestellen aus.
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 Anmeldeaktion: 18. - 23. 03. 18
79199 Kirchzarten 
www.sporbeck.com

Stegener Straße 18 
Tel. 0 76 61 / 45 79 
 

Hauptstraße 41  79199 Kirchzarten
Telefon: 0 76 61 / 90 86 12
www.velo-kirchzarten.de

velo-kirchzarten@t-online.de

Wir schließen - Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe

Räder und Zubehör 30-50% reduziert
Am Radsonntag 18. März von 12 - 17 Uhr geöff net

Montag, 19. März bis Freitag, 23. März jeweils von 16 - 19 Uhr geö� net
Samstag, 24. März von 10-13 Uhr geö� net
Mittwoch, 21. März ist geschlossen

Kirchzarten (hs.) Das 2006 eröff-
nete Fahrrad-Fachgeschäfte „Velo“ 
in der Hauptstraße 41 schließt aus 
gesundheitlichen Gründen. Des-
halb findet ab dem Verkaufsoffenen 
Sonntag, 18. März, ein Total-Räu-
mungsverkauf statt. Fahrräder und 
Zubehör gibt es zu Sonderpreisen, 

mit Rabatten bis zu 50%.
Am Verkaufsoffenen Sonntag ist 
von 12 - 17 Uhr geöffnet, am da-
rauffolgenden Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag jeweils 
von 16 - 19 Uhr und am Samstag, 
dem 14. März dann noch einmal 
von 10 - 13 Uhr. 

Velo: Totalausverkauf

Jakob-Saur-Straße
Raiffeisen Baucenter AG:  Kaffee und Kuchen im  
 OG in der Ausstellung.
Kandelstraße:
For boys n girls:  Ab einem Einkaufswert über 35,- Euro  
 bekommt ihr von uns eine Strand- 
 tasche von Lässig dazu.
Stegener Straße:  
Intersport Eckmann:  Großes Gewinnspiel für alle Besucher  
 im Geschäft!! Machen Sie lustige und  
 originelle „Fußball Fan WM Gesichter  
 im WM Trikot“. Die Fotobox-der  
 ultimative Spaßfaktor von „Fotografie- 
 on Location“ - die besten Bilder  
 werden mit einem Original WM Trikot  
 und WM Replica Bällen prämiert.
 Zudem haben wir eine große Sonder- 
 fläche vor unserem Geschäft mit tollen 
 Sonderpreisen für Freizeit-, Sport-,  
 Lauf- und Fußballschuhe.
Reha-Fitness Sporbeck:  Salzgrotten-Aktionstag im  
 Wellnesshaus Sporbeck: Salzgrotten  
 10er-Karten sind am VOS reduziert  
 erhältlich. Am 18.03.18 beim Kauf  
 einer 10er Karte € 10,- sparen!
 Aktionstag mit Einführung des  
 Bodygee-3D-Körperscanning-Systems
 Beim Gesundheitspartner Reha- 
 Fitness Sporbeck gelten vergünstigte  
 Anmeldekonditionen für Neu-Mitglieder,  
 die mit Ihrem ganz persönlichen  
 Gesundheitstraining starten und  
 vielleicht auch das neue Bodygee- 
 3D-Körperscanning-System  
 integrieren möchten.
Höllentalstraße: 
Buchladen in der  
Rainhofscheune: AUSSTELLUNG „Biosphärengebiet  
 Schwarzwald“ UNESCO NATURERBE 
 Die einzigartige Landschaft direkt vor  
 unserer Haustür wurde 2017 wegen  
 ihrer hohen biologischen und kulturellen  
 Vielfalt von der UNESCO als Bio- 
 sphärenreservat anerkannt. Die Aus- 
 stellung gibt einen lebendigen Einblick  
 in die einmaligen Besonderheiten des 
 Gebietes. Sie zeigt auch auf, welche 
 touristischen und wirtschaftlichen  
 Chancen damit verbunden sind.

Das Einkaufserlebnis im  
Gewerbegebiet und in der  

Rainhofscheune
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Samstag, 17.03. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntag-
 vorabend (als Jugendgottesd. gest. von der KjG Stegen)
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
 
Sonntag, 18.03. 5. Fastensonntag
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeie
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier - 
 musikalisch mitgestaltet durch den Musikverein
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
 
Samstag, 24.03. 
15.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg auf den Giersberg
17.00 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: 
 Eucharistiefeier am Sonntagvorabend mit Palmprozession
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend mit Palmprozession
 
Sonntag, 25.03. Palmsonntag
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: 
 Eucharistiefeier mit Palmprozession
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: 
 Eucharistiefeier mit Palmprozession
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: 
 Eucharistiefeier mit Palmprozession
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier mit 
 Palmprozession; Treff punkt zur Prozession um 
 10:15 Uhr am Kindergarten
18.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Bußgottesdienst

Gottesdienstordnung
vom 17.3. bis 25.3. 2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

001158250-1.pdf

St. Peter (u.) Am Samstag, 17. 
März, findet um 20.00 Uhr ein 
Konzert im Pfarrheim St. Peter 
statt. Gorica Kürner (Stimme) 
und Jens-Hagen Wegner (Klavier) 
sind dieses Mal im „musikalischen 
Geheimauftrag – James Bond 
007“ unterwegs. Sie bringen die 
bekanntesten Filmmelodien aus 
über 50 Jahren Filmgeschichte 
zum Klingen. Einlass ab 19.00 
Uhr! Gegen den Durst gibt es die 
altbewährten Mittel. Es wird kein 
Eintritt verlangt – natürlich freuen 
sich die Musiker über großzügige 
Spender.

Konzert 
Solid Empire

DER FÖRDERVEREIN DER GRUNDSCHULE KIRCHZARTEN LÄDT 
EIN:

Armin Himmelrath

Uneins sind hŠuÞg Eltern und LehrkrŠfte und auch Lehrpersonenuntereinander.
(Leid-)tragende sind die Kinder.
Armin Himmelrath ist studierter Gymnasiallehrer und arbeitet als Bildungsjournalist hauptsŠchlich fŸr den Spiegel, die SŸddeutsche Zeitung und den WDR. Er verfasst BŸcher zu (Hoch-)schulthemen undist Dozent an der Freien Uni Berlin.
In seinem Vortrag spricht Armin Himmelrath Ÿber Sinn und Unsinn von Hausaufgaben. Er zeigt Methoden auf zur Festigung und Aneignung vonWissen, die von den klassischen Hausaufgaben abweichen. SeinHauptanliegen ist es, den SchŸlerinnen und SchŸlern in der Hausaufgabenzeit nicht die Lernmotivation zu rauben, sondern Neugier,Lernlust und Wissensdurst zu erhalten.
Au§erdem wird er seine These zu Schulnoten nŠher erlŠutern: "Ein gut begründetes "bestanden" oder "nicht bestanden" reicht völligaus."

Armin HimmelrathArmin HimmelrathArmin HimmelrathArmin Himmelrath

Würden wir unsere Kinder fragen, wäre die 
Antwort eindeutig: NIE!

Mittwoch
21. März 2018

20.0o Uhr
Foyer der Grundschule 

Kirchzarten

Wann und wie sind Hausaufgaben 
sinnvoll?

Wir freuen uns auf viele interessierte Zuhšrer, -Innen. Keine Anmeldung nötig.

März
2018 Mi.14.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche 
der Fancy-Farm. Infos unter Tel.: 
0171/4 479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● KIRCHZARTEN Musikali-
sches Märchen Nach furiosem 
Start wird die Konzertreihe „Li-
teratur und Musik“ mit der Veran-
staltung „Die Zauberharfe“ fort-
gesetzt. Das musikalische Mär-
chen wird von Lisa Berg erzählt 
und mit der irischen Harfe beglei-
tet. Es richtet sich an große und 
kleine Zuhörer ab 4 Jahren. Die 
Veranstaltung beginnt um 16 Uhr 
in der „Großen Stube“ im Rathaus 
in Kirchzarten
● KIRCHZARTEN Mitglieder-
versammlung des CDU-Ge-

meindeverbandes Kirchzarten 
Der CDU-Gemeindeverband lädt 
zu seiner Mitgliederversammlung 
um 19.30 Uhr ins Gasthaus Son-
ne ein. Der Verband begrüßt an 
diesem Abend den Landtagsab-
geordneten Dr. Patrick Rapp und 
Bürgermeister Andreas Hall.
● KIRCHZARTEN Informati-
onsveranstaltung Datenschutz 
im Verein Ab dem 25. Mai gilt 
die Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) der EU. Der Dreisam-
Stromer e.V. hat sich mit diesem 
Thema beschäftigt. Da die Fol-
gen für alle Vereine relevant sind, 
möchte der Verein dieses Wissen 
gerne teilen und lädt um 19.00 Uhr 
i n den Bürgersaal, Talvogteistr. 2 
ein. Anmeldung bitte per Mail an 
info@dreisam-stromer.de
● OBERRIED Informations-
veranstaltung: Entwicklungs-
möglichkeiten von Betrieben 
im benachteiligten Gebiet. Die 
Teilnehmer erfahren dabei mehr 
zu Möglichkeiten, die sich durch 

einen Stallneubau oder durch den 
Einstieg in alternative Betriebs-
zweige wie Milchziegenhaltung 
oder Fleischrinderhaltung bieten. 
Beginn ist um 20.00 Uhr im Land-
gasthof zum Schützen in Ober-
ried-Weilersbach. Anmeldung un-
ter Tel.: 0761/2187-9580 oder per 
E-Mail an stefan.hirn@lkbh.de.

März
2018 Do.15.

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnh ofstr. 
38. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● FREIBURG BlueFunk Sessi-
on das Programm ist wieder sehr 
breit aufgestellt, vom Songwriting 
über Jazziges bis zu Funk und na-
türlich alles mit der bestimmten 
Prise Blues. Zu Gast sind diesmal: 
Geige: Sylvia Oelkrug, Gitarre 
 und Gesang: Andreas Schaps, Gi-
tarre: Tamer Demirel. Beginn ist 
um 20.00 Uhr im  Gewölbekeller 
des Gasthauses Schiff . Eintritt 
frei, um eine Spende wird gebeten

März
2018 Fr.16.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 

● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mittwoch, 
12 Uhr. Veranstal ter: Segway 
Point Freiburg.
● UNTERIBENTAL Jahres-
hauptversammlung beim Rad-
sportverein Unteribental Der 
Radsportverein lädt seine Mit-
glieder um 19:30 Uhr zu seiner 
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung in die Ibentalhalle ein. Der 
Vorstand freut sich über eine rege 
Teilnahme. Die detaillierte Tages-
ordnung ist unter www.rsv-unteri-
bental.de veröff entlicht.
● ST. MÄRGEN RARE OULD 
TIMES Ein Abend mit IRISH 
FOLK MUSIC Das Trio „Rare 
Ould Times“ bietet, um 19.30 Uhr 
im Thurner Wirtshaus, St.Märgen 
einen musikalischen Ausflug auf 
die grüne Insel mit einem Strauß 
packender Lieder, Balladen und 
Instrumentals. Weitere Infos un-
ter: www.thurner-wirtshaus.de 

oder www.facebook.com/kul-
turamthurner.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-
meinde Oberried.
● OBERRIED Mitgliederver-
sammlung des MGV „Schwarz-
wald“ Oberried e.V. Um 20.00 
Uhr lädt der Männergesangver-
ein alle Vereinsmitglieder und 
Chorfreunde zur Mitgliederver-
sammlung im Landgasthof „Zum 
Schützen“ ein. Auf der Tagesord-
nung steht auch die Neuwahl des 
Gesamtvorstandes. Die Versamm-
lung wird durch Liedbeiträge um-
rahmt.
● FREIBURG/OBERAU Kla-
vierabend im Wohnstift Für 
diesen Klavierabend um 17.00 
Uhr konnte kurzfristig der in 
Sevenoaks (England) geborene 
Chopin-Spezialist William Cuth-

Titisee-Neustadt (u.) Der kana-
dische Bluesmusiker Marty Hall 
geht auf Sondertour zusammen 
mit Montreal’s Keith Whittall. Sie 
spielen eine exklusive Premiere 
von Konzerten in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz im 
März 2018 und sind am Donners-
tag, dem 15. März, 20.00 Uhr im 
Krone-Theater Neustadt zu Gast.

In den Worten des Musikkriti-
kers Andreas Pernpeintner, Süd-
deutsche Zeitung, wird Marty 
Hall’s Musik wie folgt beschrie-
ben: „Hall, so scheint es, hat 
eine ganze Band in seine Gitarre 
gestopft. Alle Stimmen eines kom-
pletten Arrangements sind da zu 
hören. Akkorde, Bassläufe, Rhyth-
mus, Backbeats. Dazu gesellen sich 
verspielte Einwürfe, verzierungs-
reiche Soli. Dies alles aus einem 
Instrument hervorzuzaubern, daß 
erfordert nicht nur ein hohes Maß 
an Spielkultur und instrumentaler 
Klasse, das erfordert vor allem 
viel Einfühlungsvermögen und 
Disziplin, um nicht alles zu Tode 
zu solieren, sondern den Stimmen 
gleichermaßen ihren Raum zu las-
sen. Halls Gesang verschmilzt mit 

diesem Instrumentalklang.
Das ist äußerst puristisch, und 

doch voll inniger Wärme und Lei-
denschaft. Das ist wirklich große 
Musik.“

Hauptverantwortlich für diese 
Entwicklung ist, Marty‘s Meinung 
nach, Keith Whittall. Er war zu-
ständig für seine inzwischen fast 
50-jährige noch immerwährende 
musikalische Reise. So ist es 
hocherfreulich für ihn, Keith dem 
europäischem Publikum vorstellen 
zu dürfen.

Keith Whittall, kanadischer 
Kultmusiker, Vorreiter der späten 
1960 er Jahre Folk-Rock Szene 
als Bandmitglied der ikonischen 
Band „Mill Supply“, Easy Rider, 
Schaffarmer und Lehrer - und 
wie es das Schicksal wollte - 
Anfang der 70 er Jahre, Marty‘s 
Grundschullehrer und werdender 
größter musikalischer Einfluss. 
Diese beiden gestandenen charis-
matischen Musiker, werden nach 
46 Jahren wiedervereint auf der 
Bühne stehen.

Tickethotline: 07651-1387, Kino 
07651-934754 oder online unter 
www.krone-theater.de

Frühlings-
fl ohmarkt
und Tag der off enen 
Tür im Wohnstift
Freiburg/Oberau (es.) Unter dem 
Motto „Das Wohnstift räumt seine 
Lager“ veranstaltet das Wohn-
stift am Samstag, dem 24. März, 
von 11.00 bis 16.00 Uhr einen 
Frühlingsfl ohmarkt und verkauft 
vielerlei Flohmarktschnäppchen 
wie Bücher, Hausrat, Nippes, 
Teppiche und Kleinmöbel. Auch 
die MitarbeiterInnen des Wohn-
stifts räumen ihre Bestände und 
Keller und verkaufen an separaten 
Ständen Trödel und Allerlei, für 
das neue Besitzer gesucht werden. 
Eine Gelegenheit zum Stöbern 
und Feilschen. Gleichzeitig fi nden 
regelmäßige Hausführungen statt, 
bei denen Interessenten des Hauses 
die Möglichkeit haben, das Wohn-
stift kennenzulernen. Ein kleines 
Angebot an frisch zubereitetem 
Essen und Getränke runden diesen 
Tag im Wohnstift Freiburg ab.

Krone: Platinum Blues
Nach 46 Jahren wieder zusammen auf der Bühne: 

Marty Hall & Keith Whittall
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Fortsetzung auf 
wwww.dreisamtaeler.de

001158186-1.pdf

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Tomb Raider ab 6 
Abenteuer-Action um die kultisch verehrte 
Games-Heldin Lara Croft, die ihren  
verschollenen Vater sucht, und im Neustart 
der Filmreihe von Oscar-Gewinnerin Alicia 
Vikander verkörpert wird.
3D 16:45, 20:00, 23:10  2D So 13:20, 14:30 (Do, Fr, 
Mo, Di), Sa 14:50, Mi 14:00, Do 20:10 (OV)

SONDERVERANSTALTUNGEN
LADIES NIGHT: Midnight Sun 
2D OmU Mi, 21.3., 20:15

KLEXXI SAUSE: Peter Hase 
2D So, 18.3., 15:00

EVENT: Disney Junior Mitmachkino 
2D So, 18.3., 12:30 + 15:00

SPOTLIGHT:  
Die Sch‘tis in Paris –  
Eine Familie auf Abwegen 
2D Mi, 21.3., 20:00

NEU Fünf Freunde und das Tal  
der Dinosaurier  ab 0
2D Sa 12:10, So 12:00, 14:00,  
16:45 (Do-Sa, Mo+Di), So 17:15, Mi 17:20

Red Sparrow ab 16
2D 17:00 (Do, Fr, Mo, Di), 17:20 (Sa+So), Mi 16:45, 
19:30 (Do-Sa, Mo+Di), So 20:00, Mi 19:45, 23:00

Black Panther  ab 12
2D 14:10 (Do, Fr, Mo-Mi), Sa+So 14:15, Sa 17:20, 
Di 19:45  3D 17:15 (Do, Fr, Mo-Mi), So 17:20,  
19:45 (Di nicht), 22:50 (Do, Fr, Mo, Di), Sa 22:45, 
So 23:15, Mi 23:00

Do., 15.3. – Mi. 21.3.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Kleinkunst                     
in der Klosterschiire

Christine Schmid (Akkordeon/Gesang) und 
Gaetano Siino (Gitarre)

Freiburg (u.) Vom 19. bis 23. 
März präsentiert das Einkaufs-
zentrum Schwarzwald City im 
Erdgeschoss eine Ausstellung von 
Plakatcollagen mit Motiven aus 
Freiburgs Partnerstadt Padua.

Die Fotos für diese Arbeiten 
ent standen im letzten Schuljahr 
während eines Aufenthalts der 
Schülerinnen und Schüler des 
zweijährigen Berufskollegs für 
Foto- und Medientechnische As-
sistenten an der Gertrud-Luckner-

Gewerbeschule bei der Partner-
schule I.T.C. Calvi in Padua.

Die Ausstellung wird am Mon-
tag, 19. März, 16.00 Uhr eröff -
net. Gleichzeitig werden Stadtrat 
Schillinger, Oberstudiendirektor 
Klär und Vertreter des italieni-
schen Konsulats die zum Gegenbe-
such angereisten Austauschschü-
lerinnen und -schüler aus Padua 
begrüßen.

Die italienischen Schülerinnen 
und Schüler werden eine Woche 

lang Freiburg erkunden, an der 
Gertrud-Luckner-Gewerbeschule 
ein Fotoprojekt durchführen und 
bei der Stadt Freiburg, bei Ba-
denova und im Archäologischen 
Museum Praktika absolvieren. 
Zum Abschluss der Woche wird 
es am Freitag eine Workshop in 
der Gertrud-Luckner-Bibliothek 
zum Thema „Jüdisches Leben in 
Freiburg“ und zu Gertrud Luckner 
geben. Nähere Infos auf www.
schwarzwald-city.de

Einkaufszentrum Schwarzwald City
Padua-Fotoausstellung vom 19. bis 23. März

...und der Kunde kann’s erleben.

Dafür sorgt Fleischermeister, 
Geschmacksbotschafter und frisch 

gebackener Fleisch-Sommelier 
Ramon Harnisch.

Er hat für jeden einen guten Tipp auf 
und das Beste für Pfanne, Ofen und 

Grill im Lager.

Darf’s ein bisschen mehr sein?

www.beckesepp.de

Aufgepasst:
Geschmack ist uns nicht wurst...

Dann wenden Sie sich mit Ihrer Frage  
direkt an unseren Bezirksleiter Metzgerei:  

r.harnisch@beckesepp.de

Kirchzarten (u.) Fleisch-Liebha-
ber war Fleischermeister Ramon 
Harnisch schon seit langem – nun 
darf er sich allerdings offi  ziell auch 
Fleisch-Sommelier nennen. Mit 
Erfolg absolvierte er den Kurs im 
Bildungszentrum des Fleischer-
handwerks, der Fleischerschule 
Augsburg.

In dieser Weiterbildung stand 
Fleisch im Mittelpunkt. Es ging al-
lerdings nicht nur um sensorische 
Fähigkeiten oder die Kenntnisse 
über verschiedene Rassen und 
Qualitäten. Auch neue Zuschnitte, 
beispielsweise für Steaks wurden 
vermittelt, was den Kunden der 
Beckesepp-Super-Märkten fraglos 
zugutekommt. „Bei uns wird es 
künftig nicht mehr nur Steak und 
Roastbeef geben, sondern auch 
andere Cuts, die geschmacklich 
intensiver und je nach Fütterung, 
Reifung und Zubereitungsart in 
ihrer Sensorik völlig unterschied-
lich und von der Textur her anders 
sind“, so der frischgebackene 
Fleisch-Sommelier. 

Dies festzustellen, zu erkennen 
und weiter zu vermitteln sollte 
die Aufgabe der Spezialisten sein. 
Ein Fleischsommelier ist ein Bot-
schafter des guten Geschmacks 
mit dem Ziel: Geschmack für den 
Kunden erlebbarer zu machen. 
Damit profitiere aber nicht nur 
der Kunde – auch die sogenannte 
„From Nose to Tail“ – also die 
ganzheitliche Verwertung des Tie-
res kann künftig auf andere Füße 
gestellt werden.

Zum Kursinhalt gehörte auch 
die aktuelle Fleischforschung, die 
Kulturgeschichte des Fleisches, 
Ernährungswissen, Kenntnisse 
über Gewürze und deren Wirkun-
gen aber auch Marketinghinweise 
und die Auswirkungen verschie-
dener Haltungs- und Fütterungs-
formen sowie der Rassen. Dieses 
Wissen musste bei Kursende 
mit einer Prüfung nachgewiesen 
werden – erst danach gab es das 
Zertifi kat vom Fleischerverband 
Bayern.

 Die Weiterbildung sei nicht nur 
inhaltlich wichtig für die Zukunft 

gewesen. Sie habe auch dazu 
beigetragen, sich mit dem eigenen 
Berufsbild intensiv auseinander-
zusetzen. „Wir haben einen der 
ältesten Berufe der Welt und allen 

Grund stolz darauf zu sein! Ich bin 
nun nicht nur Fleisch-Sommelier, 
sondern auch Genussbotschafter 
und das werden unsere Kunden 
sehen sowie schmecken.“  

Botschafter des fl eischigen Genusses
Ramon Harnisch von Beckesepp hat seine Ausbildung 

zum Fleisch-Sommelier erfolgreich bestanden

– Anzeige –

FRÜHJAHRS-
AUSSTELLUNG

24.3. bis 26.3.2018
Sonntag keine Beratung, kein Verkauf.

• Landmaschinen
• Kommunalgeräte
• Forstgeräte
• Gartengeräte
• Rasentraktoren
• Rasenmäher
• Reinigungstechnik

Elzstraße 16 • 79350 Sexau
Tel. 0 76 41 / 93 09 49 - 0bertson gewonnen werden. Zur 

Auff ührung kommen ausschließ-
lich Stücke von Frédéric Chopin. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.

März
2018 Sa.17.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Die Welt 
mal von oben sehen. Uhrzeit 
nach Vereinbarung. Veranstal-
ter: Flugschule Dreyeckland Tel. 
07661/627140
● KIRCHZARTEN Bogenschie-
ßen im Dreisamtal für Jedefrau 
/ Jedermann ab 14 Jahren. Im 
Garten des Gasthauses „Zum Wil-

den Mann“ von 16 bis 17.30 Uhr. 
Anmeldung und Infos: 0160/917 
206 649 oder per E-Mail. Kosten: 
15.- Euro, Veranstalter: KAIROS-
erleben. 
● STEGEN Familienkonzert 
der Trachtenkapellen In Zusam-
menarbeit mit dem Kindergarten 
St. Michael wird das Märchen 
„Schneewittchen und die sieben 
Zwerge“ gespielt. Im Anschluss 
präsentiert der Verein die Aus-
bildungsmöglichkeiten und stellt 
einzelne Instrumente vor. Beginn 
ist um 15.00 Uhr in der Kageneck-
halle. Der Eintritt ist frei.
● STEGEN/ESCHBACH Lieder-

abend mit Uli Führe Zu einem 
besonderen Liederabend mit dem 
Buchenbacher Komponist, Musi-
ker und Kleinkünstler Uli Führe 
lädt die ökumenische Erwachse-
nenbildung Stegen und der Ort-
schaftsrat Eschbach um 19:30 Uhr 
in die Halle nach Eschbach ein. 
Der Eintritt kostet 9.- € im Vor-
verkauf beim EDEKA Strecker in 
Stegen oder 10,- € an der Abend-
kasse. Einlass ist ab 18.30 Uhr.
● BUCHENBACH Kindersa-
chenmarkt Der Waldorfkinder-
garten Dreisamtal veranstaltet ab 
13.30 Uhr einen Kindersachen-
markt mit übersichtlich sortierte 

Frühj ahrs- und Sommerkleidung 
in der Friedrich-Husemann-Kli-
nik. Es gibt ein kleines Café mit 
Kuchen und Torten und einen 
Basarverkauf.
● BUCHENBACH Die Kraft der 
Baumknospen Bei dieser Veran-
staltung von Echinos e.V. in  Bu-
chenbach, Friedrich Husemann-
weg 11a wird es eine Einführung 
in die Heilkraft von Baumknospen 
gegeben. Der Beginn ist 14.30 
Uhr. Aufgrund begrenzter Teil-
nehmerzahl wird um Anmeldung 
gebeten, Tel. 07661 9091041 oder 
info@echinos.de
● St. MÄRGEN Schwarzwäl-
der Pferdezüchtertag. Beginn 
ist um 10.00 Uhr mit der Jahres-
versammlung der Schwarzwälder 
Pferdezuchtgenossenschaft. Um 
14.00 Uhr werden die aktuellen 
Schwarzwälder Deckhengste in 
der Schwarzwaldhalle vorgestellt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Mehr Infos unter www.schwarz-
waelder-pferdezuchtgenossen-
schaft.de
● FREIBURG/KAPPEL Kin-
dersachenm arkt Von 14.00 bis 
16.30 Uhr fi ndet wieder der be-
liebte Kindersachenmarkt in der 
Festhalle, Moosmattenstr. 16 statt. 
Es wird ein großes Angebot an 
Kinderkleidung, Spielsachen, Bü-
chern, Turnschuhen und vielem 
mehr angeboten. Der Eintritt ist 
frei. Weitere Infos und Anmel-
dung unter kindersachenmarkt-
kappel@web.de.

● FREIBURG Eingriff e Got-
tes - Woran wirklich zu erken-
nen? (In englischer Sprache) Die 
Zeugen Jehovas laden zu diesem 
Vortrag um 18.00 Uhr in den Kö-
nigreichssaal der Zeugen Jehovas, 
Am Schneckengraben 28 ein. Der 
Eintritt ist frei.

März
2018 So.18.

● KIRCHZARTEN Kindersa-
chenmarkt D ie Eltern des Katho-
lischen Kindergartens Don Bosco 
veranstalten wieder im Rahmen 
des Verkaufsoff enen Sonntags ab 

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Oberried(hs.) Die nächste „Klein-
kunst in der Klosterschiire“ bringt 
erstmals die außergewöhnliche, 
ja geradezu einzigartige Akkor-
deonistin und Chansonsängerin 
Christine Schmid nach Oberried. 
Das Ausnahmetalent ist weit über 
die Grenzen ihrer südbadischen 
Heimat hinaus bekannt und hatte 
auch schon TV-Auftritte im In- 
und Ausland. Sie spielt an diesem 
Abend auch einige Stücke aus 
ihrer neuen CD „Paris -Berlin - 
französische Chansons mit eigenen 
deutschen Texten“.
Ihr zur Seite steht Gaetano Siino 
aus Sizilien. Musikalisch äußerst 

„viel-saitig“, erfahren und in seiner 
überaus intensiven Tätigkeit als 
diplomierter Gitarrist und Kom-
ponist, hat er in unterschiedlichen 
Musikrichtungen mitgewirkt und 
wurde in halb Europa gewürdigt 
und ausgezeichnet.
Karten für diesen ganz besonde-
ren Abend gibt es im Vorverkauf 
ab sofort bei der Tourist-Info und 
dem Dreisamtäler-Büro in Kirch-
zarten und den Bäckereien Ruf und 
Steimle in Oberried sowie an der 
Abendkasse. 
Eintritt EUR 12,-.
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 
19 Uhr. 

23. März: 

Dreisamtäler

Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

 Aufschlag je Karte
www.cinemaxx.de

Einkaufszentrum Schwarzwald CityEinkaufszentrum Schwarzwald City

Dreisamtäler

Dreisamtäler
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Unsere heutige historische Ansicht wurde uns freundlicherweise von 
Thomas Maier zur Verfügung gestellt. Der 53-jährige Kirchzartener 
ist leidenschaftlicher Sammler alter dreisamtäler Ansichten. 
Das Bild zeigt das Gasthaus „Adler“, heute das Katholische Gemein-
dehaus, am Kirchplatz in Kirchzarten, um 1930. Bereits 1750, als in 
Kirchzarten sieben Wirtschaften dokumentiert waren, gab es den 
Adler schon. 1940 hat ihn die Katholische Pfarrgemeinde übernom-
men und zunächst als Kindergarten und Schwesternwohnheim der 
Franziskanerinnen genutzt, später wurde es zu einem Gemeindehaus 
mit Bühne und Jugendräumen umgebaut und auch die Pfarrbücherei 
fand sich darin. Im Spätjahr 1985 wurde mit der umfangreichen 
Sanierung begonnen, am 31. August 1987 war feierliche Eröff nung 
des Gemeindehauses in der heute noch bestehenden Form.

Foto: Archiv Thomas Maier/Hanspeter Schweizer

Ihr Partner für Immobilien 
im Dreisamtal

 Mittendrin. Persönlich. Engagiert. 

Ein Service von Bernd Kapferer

Sie möchten verkaufen?
Jetzt kostenfreie Wertermittlung 
auf dreisamtalimmobilien.de

Telefon 0761 / 76 99 91 93

DI_AZ_Dreisamtaeler_185x90mm_rz_171024.indd   1 24.10.17   10:59

Damals . . . und heute

Freiburg (hr.) Die U19 des SC 
Freiburg triff t am Samstag, dem 
17. März, im Halbfi nale des DFB-
Juniorenpokals auf Borussia Mön-
chengladbach. Anpfi ff  in der Frei-
burger Fußballschule ist um 14 
Uhr. Jugendliche unter 18 Jahren 
sowie Dauerkarteninhaber der 
Freiburger Fußballschule haben im 
Stehplatzbereich freien Eintritt. Die 
Tageskasse ist ab 13 Uhr geöff net. 

„Wir haben uns vor der Saison 
das Ziel gesetzt, im Pokal weit zu 
kommen und wollen jetzt den letz-
ten Schritt nach Berlin machen“, 

sagt U19-Trainer Thomas Stamm, 
„schön, dass es ein Heimspiel ist. 
Wir freuen uns auf eine große Ku-
lisse in der Fußballschule.“ 

Gegner Mönchengladbach ist 
aktuell Tabellenelfter der Bundesli-
ga West und setzte sich im Viertel-
fi nale mit 2:0 gegen den Oberligis-
ten SV Sandhausen durch. Der SC 
erreichte über die Stationen Kiel, 
Bochum und Magdeburg das Semi-
finale. Mit fünf Pokalsiegen ist 
der Sport-Club der erfolgreichste 
Verein im DFB-Juniorenpokal. Der 
bisher letzte Erfolg gelang 2014.

DFB-Pokal Halbfi nale

Kirchzarten (svk.) PILOXING® 
ist ein spannendes Fitness-Pro-
gramm, das Pilates, Boxen und 
Tanz in einem intensiven Inter-
valltraining vereint. Die schnel-
len, kraftvollen Bewegungen des 
Boxens fördern Kraft und Ausdau-
er. Die ästhetischen und sanften 
Pilates-Übungen trainieren die 
tiefer liegende Muskulatur und 
die Balance. Während der tänzeri-
schen Elemente steht der Spaß im 
Vordergrund, dabei können sich 
Puls und Muskulatur erholen. Die 
Kombination dieser Disziplinen 
zu einem schweißtreibenden In-
tervalltraining zielt darauf ab, Fett 
zu verbrennen, die Muskulatur auf-
zubauen und das Herz-Kreislauf-

System zu stärken.
„Trau t  eu ch ,  d i e s e  n eu e 

Trendsportart auszuprobieren! Alter 
und Fitness Level sind egal. PILO-
XING® ist ein barfuß Programm, 
Anti-Rutsch-Socken oder Schläpp-
chen funktionieren aber auch,“ so 
die Leiterin Hellen Altendorf.

Der Kurs (12 Termine) startet 
am 11. April und fi ndet mittwochs 
von 19.00 bis 20.00 Uhr in der 
Grundschule in Kirchzarten statt.  
Der Kursbeitrag beträgt 30.- € für 
Mitglieder des SV Kirchzarten 
und 65.- € für Nichtmitglieder. 
Anmeldung in der Geschäftsstelle 
des SV Kirchzarten, Tel.: 07661 / 
4018, info@svkirchzarten.de, oder 
auch am ersten Kursabend!

PILOXING® beim SVK

Kirchzarten (glü.) Die Ski- & 
Rad abteilung des SV Kirchzarten 
plant die Vereinsmeisterschaft 
alpin 2018 am Freitag, dem 23. 
März 2018 am Stübenwasenlift 
in Todtnauberg auszutragen. Der 
Riesentorlauf sei leicht zu fahren – 
für Kinder bis Senioren – aber auch 
Snowboarder wären willkommen. 
Die Startnummernausgabe ist ab 14 

Uhr im Zielbereich, der erste Start 
erfolgt um 15 Uhr. Die Startgebühr 
beträgt 5 Euro. Die Anmeldung 
sollte bitte an Thomas Zipfel per 
Mail vm2018@zipfel-baw.de bis 
Donnerstag, dem 22. März um 20 
Uhr erfolgen. Nachmeldungen sind 
im Ziel möglich. Die Siegerehrung 
ist direkt nach dem Rennen beim 
Liftstüble.

SV Kirchzarten lädt zur alpinen 

Vereinsmeisterschaft

FSV-Stegen
Mitgliederversammlung 
Stegen (glü.) Die alljährliche Mit-
gliederversammlung des Fußball-
sportvereins Rot-Weiß Stegen 
1962 e.V. fi ndet am Freitag, dem 
23. März um 20 Uhr in der Sport-
gaststätte Stegen statt. Auf der 
Tagesordnung stehen in diesem 
Jahr u.a. Ehrungen verdienter Ver-
einsmitglieder. Alle Mitglieder des 
Vereins sind herzlich eingeladen. 
Die Tagesordnung und weitere 
Informationen sind an der An-
schlagtafel im Clubheim und auf 
www.fsv-stegen.de zu fi nden.

Immobilien
An-/Verkauf

Kleines Baugrundstück 
von dt-franz. Familie gesucht.

magali.chaux@gmail.com

Mietgesuche

2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

Selbstständige Gärtnerin sucht 
Lagerraum für Geräte in Frei-
burg-Ost, Jutta Eble, Tel.: 0761 / 
68 00 569. Vielen Dank!

Familienvater sucht Whg. bis 
1.000.- Euro. Festanstellung Ca-
ritas, Kinder 7/8. Nachricht bitte 
an: achim.reinke@gmx.de, 
Tel.: 0179 - 106 24 87

Dozentin Musikschule Fr., Fest-
anst., led., NR, Freiburgin, sucht 
2-3-Zi-Whg.. bis 780.-€ KM, ter 
Haar, 0761/60678, 0178 1878660

Inhaber su. f. Mitarbeiter drin-
gend 2-Zi.-Whg. in FR od. Dreis-
amtal. H.Klein, 0171 - 57 06 703

Die Kraft der 
Baumknospen
Buchenbach (es.) Bei der nächsten 
Veranstaltung von Echinos e.V. am 
Samstag, dem 17. März, in Bu-
chenbach, Friedrich Husemannweg 
11a, wird es eine Einführung in die 
Heilkraft von Baumknospen geben.

In einem Praxisteil können ei-
gene Knospenpräperate hergestellt 
werden. Der Beginn ist 14.30 Uhr. 
Aufgrund begrenzter Teilnehmer-
zahl wird um Anmeldung gebeten, 
Tel.: 07661 / 9091041 oder info@
echinos.de.

Kirchzarten/Notschrei (glü.) 
Am kommenden Wochenende, 
vom 16. bis 18. März, richtet der 
SV Kirchzarten im Nordic Center 
Notschrei das deutsche Schüler-
Cup-Finale im Skilanglauf aus. 
Nach Wettkämpfen in Oberhof 
in Thüringen und Buntenbock 
im Oberharz werden jetzt die 
deutschen Schülermeister im Ski-
langlauf am Notschrei ermittelt. 
Mit dem Nordic Center auf dem 
Notschrei steht den Athleten, 
Betreuern und Funktionären eine 
zeitgemäße und passende Infra-
struktur zur Verfügung. Getragen 
von den Landkreisen, Gemeinden 
und Vereinen um den Notschrei 

herum, kann der SVK für Training 
und Wettkämpfe auf einen schnee-
sicheren Standort zählen.

Die besten Schüler aus den 
einzelnen Landesskiverbänden 
Deutschlands sind fürs Finale 
startberechtigt. Die Zuschauer 
erwarten spannende Wettkämpfe. 
So sieht das Wettkampfprogramm 
aus: Freitag, 16.3.: Sprint Freie 
Technik, Start:16:30 Uhr; Samstag, 
17.3.: Massenstart Klassisch über 
6,0 und 8,0 Km, Start 10:00 Uhr; 
Sonntag, 18.3.: Mixstaff el, Start 
09:30 Uhr. Am Samstag, 17.3.18 
fi ndet um 19:30 Uhr die Gesamt-
siegerehrung und Abschlussfeier 
im Kurhaus Kirchzarten statt.

Finale des Deutschen 
Schüler-Cups

SV Kirchzarten richtet Meisterschaften für 
Schüler am Notschrei aus

www.dreisamtaeler.de
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

Friseurin gesucht
Modernes Friseurgeschäft im Dreisamtal mit 

sehr nettem Team sucht ebenso nette Kollegin/netten 
Kollegen, gerne auch Meister/in, in Dauerstellung. Ab sofort 

oder später nach Vereinbarung. 
Wir freuen uns über deine/Ihre Bewerbung, die wir selbst-

verständlich vertraulich behandeln werden.
Zuschriften unter Chi� re-Nr.: Z 180701 

an den Dreisamtäler, Freiburger Str. 6, 79199 Kirchzarten.

In den Aumatten 3  •  Kirchzarten  •  Tel.: 0 76 61 / 90 38 87
info@althaus-garten.de • www.althaus-garten.de

Wir suchen

               zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Wir bieten:
 • Kreative und abwechslungsreiche Projekte 
 • Inner- und außerbetriebliche Weiterbildung
 • Tarifgerechte Vergütung mit Zusatzleistungen und Aufstiegschancen
 • Ein familiäres, herzliches Team
 • Ortsnahes Arbeiten  auf unseren Baustellen im Dreisamtal

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen

               zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Landschaftsgärtner m/w
Engagierten

Verkäufer/-innen
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Kirchzarten & Buchenbach
ab Ende März bis Juli in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich,  
zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder 
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Aushilfen zur P�ege und Betreuung von Menschen mit Körperbehinderung 
gesucht; Eg.whlittenweiler@awo-baden.de; Tel 0761-6116914

Wir sind eine international agierende, mittelständische Unter-
nehmensgruppe und seit mehr als 60 Jahren erfolgreich im An-
lagenbau und Industrie- und Gewerbebau tätig.

Für unseren Stahlanlagenbau am Standort Kirchzarten suchen 
wir einen

zur Verstärkung und Unterstützung der Montageleitung bei 
der Abwicklung anspruchsvoller Stahlbauprojekte unserer 
weltweit agierenden Kunden im Großanlagenbau.

Ihr Tätigkeitsfeld umfasst Montageplanung und 
Baustellenorganisation, Disposition und Koordination von 
Material und Personal, Termin- und Kostenkontrolle, 
Abstimmung mit Kunden und Baustellenbesuche innerhalb 
Europas.
 
Sie sind Bauingenieur Stahlhochbau, Wirtscha�singenieur, 
Meister Stahlbau oder bauwirtscha�lich ausgebildet und 
haben Kenntnisse in den Bereichen Montage von Stahlhoch- 
und Anlagenbau, in Bauleitung und im Projektgeschä�.
Sie bringen ein hohes technisches und konstruktives 
Verständnis mit, kennen sich mit gängigen Normen und 
�egeln aus, haben betriebswirtscha�liche Kenntnisse und 
sind sicher im Umgang mit PC-Kommunikation.
Ihre Sprachkenntnisse umfassen Deutsch und Englisch.
Sie haben Organisationsgeschick, ein ausgeprägtes 
Kostenbewusstsein und bringen sich engagiert, flexibel und 
kreativ im Team ein.

Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und 
herausfordernde Tätigkeit mit Aufstiegsperspektive in einem 
werteorientierten Familienunternehmen mit kurzen 
Entscheidungswegen, flachen Hierarchien und kollegialem 
Betriebsklima.

Montageassistenten (m/w)

Kalkulator (m/w)

www.schauenberg.de 

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen, 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres 
nächstmöglichen Eintrittstermins zu.

Stahlbau Schauenberg GmbH 
Wilhelm-Schauenberg-Str. 15-17, 79199 Kirchzarten
     z.H. Frau Zéhra Birol
birol.z@schauenberg.de     

STAHLBAU SCHAUENBERG
60 Jahre Industriebau mit Vertrauen

Wir sind eine international agierende, mittelständische Unter-
nehmensgruppe und seit mehr als 60 Jahren erfolgreich im An-
lagenbau und Industrie- und Gewerbebau tätig.

Wir expandieren weiter und suchen für unsere 
Industriebaustandorte in Kirchzarten und Karlsruhe

zur professionellen Abwicklung unserer bundesweiten, 
anspruchsvollen Bauprojekte für unsere überwiegend 
mittelständischen Kunden.

Sie sind verantwortlich für den reibungslosen Ablauf unserer 
Bauvorhaben bis zur Abnahme und Übergabe an den 
Bauherrn, sichern die vereinbarte Qualität, Termine und den 
wirtscha�lichen Erfolg.

Sie sind Architekt, Bauingenieur oder Bautechniker mit 
mehrjähriger Berufserfahrung und Baustellen-Praxis im 
schlüsselfertigen Industriebau, sind fachlich versiert, 
durchsetzungs- und kommunikationsstark, Sie haben 
Organisations- und Verhandlungsgeschick, arbeiten 
konsequent im Team und sind verhandlungssicher.

 

Zu Ihren Aufgaben gehören die Kalkulation und Projektierung 
von Gebäudehüllen bis hin zu schlüsselfertigen Industriebau-
Projekten.

Mit ersten Erfahrungen in der Kalkulation und Ausschreibung 
von industriellen Bauten sind Sie als Architekt, Bauingenieur 
oder Bautechniker für diese Position bestens geeignet.

Sie suchen die Herausforderung zum weiteren Ausbau Ihrer 
Fähigkeiten und Kenntnisse. Der Umgang mit AVA- und den 
gängigen PC-Programmen ist für Sie selbstverständlich. 
Neben reinen Fachkenntnissen verfügen Sie über Ehrgeiz, 
Aufgeschlossenheit und Eigeninitiative und sind team-
orientiert. Auch im direkten Kontakt mit Kunden zeichnen Sie 
sich durch gutes Kommunikationsverhalten aus.

Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche und 
herausfordernde Tätigkeit in einem werteorientierten 
Familienunternehmen mit kurzen Entscheidungswegen, 
flachen Hierarchien und kollegialem Betriebsklima.

Projektleiter (m/w)

Kalkulator (m/w)

www.industriebau-schauenberg.de 

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen, 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres 
nächstmöglichen Eintrittstermins zu.

Industriebau Schauenberg GmbH 
Wilhelm-Schauenberg-Str. 15-17, 79199 Kirchzarten
     z.H. Frau Zéhra Birol

Greschbachstraße 3, 76229 Karlsruhe
     z.H. Herrn Thomas Metzger

  bewerbung@industriebau-schauenberg.de     

INDUSTRIEBAU SCHAUENBERG
60 Jahre Industriebau mit Vertrauen

Buchenbach &
Littenweiler

Weißerlenstaße 1a, 79108 Freiburg
Telefon 07 61 / 15 18 95 95

casa-intensivpflegedienst.de

Suchen Sie nach neuen Wegen in 

Ihrem Beruf als Pflegefachkraft? 

Wir freuen uns darauf, Ihnen 

unseren Schwerpunkt, die 1:1 

Intensivpflege, vorzustellen, die 

ausreichend Zeit für die Ver-

sorgung Ihrer Patienten bietet.

Unterstützen Sie unsere beste-

henden Teams bei der 24h-

Versorgung der Patienten in 

Buchenbach oder Littenweiler.

Wir  f reuen uns 
sehr darauf, Sie 
p e r s ö n l i c h 
kennen zu 
lernen!

Stegen-Eschbach (u.) Bei der 
Mitgliederversammlung des SV 
Eschbach 1967 am 9. März wurde 
neu gewählt. Der bisherige erste 
Vorsitzende Matthias Martin geht 
nach 18 Jahren von der Komman-
dobrücke und übergibt das Ruder 
an den 25 Jahre jungen Kamil 
Feucht. Feucht war bisher Leiter 
der Abteilung Parkour und hat 
diese beim Sportverein ins Leben 
gerufen. 

Neben dem Ersten Vorstand 
wurden auch alle anderen Vor-
standsposten neu besetzt. Neuer 
2. Vorstand ist Wolf Horneck. Der 
ebenfalls 25-Jährige ersetzt Micha-
el Wunderlich. Wunderlich wird 
weiter als Abteilungsleiter Karate 
in der erweiterten Vorstandschaft 
tätig sein. 

Dritter Vorsitzender wurde Ma-
nuel Rombach, der Maja Scherer 
ablöst. Neuer Kassenwart ist Ab-
raham Jr Avedikian. Er übernimmt 
das Amt von Sandy Müller. Als 
Zweitkassierer wurde Patrick 
Dangelmaier neu ins Amt gewählt. 
Diese Stelle hatte bisher Daniel 

SV Eschbach 1967

Generationswechsel an der Spitze
Bosch ausgeübt. Ebenso wurde die 
Position Schriftführer neu besetzt. 
Hier folgt Jan Horneck Sonja Ernst 
nach. Somit wurde beim geschäfts-
führenden Vorstand, ein kompletter 
Generationswechsel (Altersdurch-
schnitt 26 Jahre) vollzogen. 
Erweiterter Vorstand:
In den erweiterten Vorstand be-
rufen wurden Andreas Benitz, als 
neuer Abteilungsleitung Ringen. 
Nick Scherer und Manuel Läufer 
sind die neuen Vertreter der Ringer-
jugend. Die Mitgliederverwaltung 
übernimmt Sandy Müller. Abtei-
lungsleiter „In Form 2000“ bleibt 
zunächst kommissarisch Bernd 
Ketterer. Neuer Abteilungsleiter 
Parkour wird Marius Wacker. Die 
Damen-Gymnastikgruppe wird 
weiter durch Elke Matthis ver-
treten. Kinderturnen bleibt in der 
Verantwortung von Brigitte Bech-
ler. Die Jazz-Dance-Gruppe wird 
von Miriam Scherer angeführt, 
die Homepage wird von Valentin 
Pelzer als Webmaster betreut, der 
diese Aufgabe schon seit einem 
Jahr wahrnimmt.

� Zimmerei  � Treppenbau  � Holzhäuser  � Wintergärten 
� Sanierung/Reparaturen  � Planung/Ausführung aus einer Hand

Zimmerei Ganter GmbH · Tel. 0 76 52/3 49 · Zartenbachweg 1
79856 Hinterzarten · www.zimmerei-ganter.de

Wir suchen Profi s 
mit Erfahrung!

� Zimmerer/Schreiner/Dachdecker m/w
 mit Interesse und PC-Kenntnissen für einen
 zukünftigen Aufgabenschwerpunkt im Innendienst,
 Materialwesen und Verwaltungstätigkeiten.

� Dipl. Ing./Bautechniker/Bauzeichner m/w
 für die Betreuung und Bearbeitung unserer Haus-,
 Umbau-, Wintergarten- und Sanierungsprojekte,
 von der Entwurfs- bis zur Werkplanung mit 
 unseren Programmen Vi2000/SEMA.

Wir freuen uns über Ihre  Bewerbung für einen siche-
ren Arbeitsplatz mit neuen Herausforderungen mit 
den üblichen Unterlagen per Post an Oswald Ganter 
oder E-Mail an o.ganter@zimmerei-ganter.de

Stellenangebote
Putzfrau 1 x wöchentl. für 3 Std. 
nach Kirchzar ten,Kernor t ab 
sofort ges. Termin nach Vereinba-
rung, Tel.: 0173 - 388 81 84

www.dreisamtaeler.de Die ganze Welt des Dreisamtals.
Täglich! Immer wieder gern!

Die ganze Welt des Dreisamtals.
Viele aktuelle Zusatzinfos. Täglich!

www.dreisamtaeler.deFür alle, die nicht genug
kriegen können.

www.
dreisamtaeler
.de

LLLLLustustustustust

Täglich!

www.dreisamtaeler.de
Täglich!

auf
mehr?

IHK-Lehrgang
Basiswissen Betrieb-
liches Management 
Freiburg (IHK) Betriebswirtschaft-
liche Kenntnisse sind in der heuti-
gen Arbeitswelt unverzichtbar und 
stellen eine zunehmende Heraus-
forderung dar.

Der berufsbegleitende Zertifi-
katslehrgang „Basiswissen Betrieb-
liches Management (IHK)“ vermit-
telt Kenntnisse aus den Bereichen 
Betriebswirtschaftslehre, Personal, 
Marketing und Rechnungswesen. 

Die Weiterbildung startet am 9. 
April 2018 am IHK-Bildungszen-
trum in Freiburg, Schnewlinstraße 
11-13, umfasst 100 Unterrichts-
einheiten und richtet sich an Fach-
kräfte aus technischen, sozialen, 
wissenschaftlichen und verwalten-
den Bereichen ebenso wie an Exis-
tenzgründer und Quereinsteiger. 

Näheres, kostenlose Beratung 
und Informationsmaterial gibt es 
beim IHK-BildungsZentrum Südli-
cher Oberrhein, Tel.: 0761/2026-0, 
E-Mail: info@ihk-bz.de oder auf  
www.ihk-bz.de.

Waldsee (hr.) Zu einem Früh-
lingskonzert mit Violinspiel von 
Dorothea Glander, verbunden mit 
lyrischen Texten wird am Freitag, 

16. März, 15.30 Uhr in das Begeg-
nungszentrum Laubenhof, Weis-
mannstr. 3, eingeladen. Eintritt frei, 
Spende willkommen.

Frühlingskonzert 
Dreisamtäler
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 28. März 2018

Verschiedenes

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am 
Monatsende:

2 Sommer-Gutscheine für die
Feldbergbahn.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 5,5 km nordwestlich 
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.
..... Aber mehr verraten wir nicht ...

Von: Heike Wittenberg
An: Dreisamtäler Medienhaus GmbH - Hanspeter Schweizer
Betreff: Dreisamschlaule 1 (Hund)
Datum: Montag, 5. Februar 2018 10:59:08

Hallo Hanspeter,

hier kommen nacheinander 4 Schlaule Ideen:

Wo entstand dieses Foto?

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age sind der heutigen 
Ausgabe Prospekte der Firmen 
Mobilfunk Kürner, Kirch-
zarten und Möbel Gollrad, 
T.-Neustadt beigelegt

Wir bitten um Beachtung.

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand 
dieses Foto?“ lautet:
Im Roteckweg 13 in Kirchzarten.

Unterricht

VORFRÜHLING IM STAUDENGARTEN
Kleine Duftnarzissen, Wildtulpen, Alpen-
veilchen, Schneeglöckchen und Polster-
stauden blühen im Topf und im Beet. 
- Alle anderen Stauden haben wir aus dem 
Winterschlaf geholt. – Außerdem gibt es 
wieder EM-Produkte für Haus u. Garten.
JEDEN SAMSTAG von 10.00-16.00 UHR
Beratung u. Verkauf in BURG a. WALD.

OBSTGEHÖLZE u. HECKENPFLANZEN
besorgen wir gerne für Sie. Kommen Sie 
vorbei oder rufen Sie uns an.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten, 
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Qualität in

9. Generation

vom 15.03. - 21.03.2018

gefüllte Schnitzel
vielseitig und lecker ..................................................................

0,99
€/100 g

Kasseler Hals
goldgelb geräuchert ..................................................................

0,79
€/100 g

Champignonlyoner
mit frischen Champignons .......................................................

0,89
€/100 g

Bergschinken
luftgetrockneter Rohschinken ..................................................

1,99
€/100 g

Pfefferbeißer
mit leichter Pfeffernote .............................................................

0,89
€/Stk

Wurstsalat
immer lecker .............................................................................

0,99
€/100 g

 

Aktion „Mit-
Menschlichkeit“ 
beendet Montagstreff en
Kirchzarten (glü.) Die Aktion 
„MitMenschlichkeit“ beendet 
vorerst ihre Montagstreff en. Ein 
herzliches Dankeschön sagen die 
Initiatoren allen Teilnehmenden, 
die sich 27 Monate lang wöchent-
lich getroff en haben, um für ein 
mitmenschliches Miteinander in 
unserer Gesellschaft einzustehen.

Weltladen 
Kirchzarten
Mitarbeitertreff en
Buchenbach-Himmelreich (u.) 
Der Weltladen Kirchzarten lädt 
am Montag, 26. März, 19.30 Uhr, 
zum nächsten Mitarbeitstreffen 
in das Hofgut Himmelreich ein. 
Unter anderem werden die The-
men Aktuelles aus dem Laden, 
Auswertung verkaufsoff ener Sonn-
tag, Abschließ ende Osterplanung, 
Projektbericht von Caritas Inter-
national, Neues vom Dachverband 
diskutiert. Gäste willkommen.

Tauziehclub 
Eschbachtal
Hauptversammlung
Stegen-Eschbach (u.) Zur Jahres-
hauptversammlung 2018 lädt der 
Tauziehclub Eschbachtal e.V. alle 
Freunde und Mitglieder des am 
Samstag, 24 März, um 20.00 Uhr, 
in die Halle Eschbach ein.

Reitsportverein 
Kirchzarten-
Dreisamtal
Mitgliederversammlung
Burg-Birkenhof (u.) Am Montag, 
19. März, um 19.00 Uhr fi ndet im 
Gasthaus Birke in Kirchzarten-
Burg Birkenhof die diesjährige 
Mitgliederversammlung des Reit-
sportvereins Kirchzarten-Dreisam-
tal statt. Auf dem Programm stehen 
u.a. wichtige Neuwahlen (1. Vorsit-
zende, Kassen- und Vergnügungs-
wart). Der Vorstand freut sich über 
rege Teilnahme der Mitglieder.

Miteinander 
Stegen e.V.:
Mitgliederversammlung
Stegen (de.) Am Mittwoch, dem 
21. März, fi ndet die elfte Mitglie-
derversammlung des Vereins Mit-
einander Stegen statt. Neben dem 
Jahresbericht 2017 steht auch der 
Ausblick für das Jahr 2018 auf der 
Tagesordnung. Die Mitgliederver-
sammlung fi ndet im ÖZ in Stegen, 
um 19 Uhr statt. Alle Mitglieder 
und Interessierte sind eingeladen.

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, info@funkmessung24.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Hinterzartener Kinderkleider- 
u. Spielzeugmarkt, 17. 3., 13.30 
- 16.00 Uhr, Kurhaus Hinterzarten.
www.kleidermarkt-hinterzarten.de

Erwachsenenkleidermarkt
Unser Profi l heißt Qualität - ob 
bei Kleidern, Accessoires oder 
Kuchen! So., 18. 3., Schloßbuck-
halle FR-Munzingen, 13.00 - 
16.00 Uhr. Alle Plätze vergeben! 
EWK St. Stephan

Brauchen Sie Gott? Weil wir 
das glauben, sprechen wir täglich 
von IHM im „Bibeltelefon der 
Adventgemeinde Freiburg“, 
0761 / 476 48 92. Rufen Sie doch 
einfach an!

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de

Häussler 0761/48802216

Rund ums Tier

Dreisamtäler

Kirchzarten (u.) Die NABU-
Gruppe Dreisamtal lädt am Don-
nerstag, 22. März, um 19.30 Uhr, 
zu ihrer Jahreshauptversammlung 
in den Bürgersaal der Talvogtei-

scheune in Kirchzarten, Talvog-
tei straße 2a ein. Besonderer Tages-
ordnungspunkt ist die Wahl des 
Gesamtvorstandes. Weitere The-
men auf www.nabu-dreisamtal.de.

NABU-Gruppe Dreisamtal
Jahreshauptversammlung, 22. März, 19.30 Uhr

Wanderung
Nachmittag in der Mühle
Hinterzarten-Breitnau (u.) Der 
Schwarzwaldverein Hinterzarten-
Breitnau wandert mit den Wander-
freunden aus Lenzkirch am Mitt-
woch, 21. März, nach Wellingen 
zur Blattert Mühle. Dort wird zur 
Mühlen- und Backvorführung und 
Kaff ee und Kuchen eingeladen. 

Treff punkt ist um 13.00 Uhr am 
Bahnhof Hinterzarten zum Bilden 
von Fahrgemeinschaften. Gäste 
sind herzlich willkommen. An-
meldung bis spätestens 19. März 
bei Marina Fuss, Tel.: 07652/5738

Gottesdienst 
mit Kinder- u. Jugendchor
Kirchzarten (u.) Am Sonntag, dem 
18. März, wird der Gottesdienst in 
der St. Galluskirche in Kirchzarten, 
um 10.30 Uhr vom Kinder- und 
Jugendchor mitgestaltet. Er steht 
unter dem Thema der Misereor-
Fastenaktion „Heute schon die Welt 
verändert?“

Kreuzweggebet
Kirchzarten (es.) Die kfd lädt alle 
zum Kreuzweggebet mit zeitge-
mäßen Texten gebetet von Maria 
Wagner am Freitag, dem 16. März, 
um 18.30 Uhr in die St. Gallus 
Kirche ein.
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